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ufolinis Abrechnung mit Englan 


Der Sieg der Achſe iſt ſicher“ Fallen wird mit Deutschland Seite an Seile bis zum Ende marschieren 


Nom, 24. Februar 

Der geſtrige Jahresappell der Kampſbünde der Hauptſtadt des Faſchiomus wurde 
durch eine große politiſche Rebe des Du ce, der ſeit dem 18. November, dem Jah ⸗ 
restag ber Sanktionen, nicht mehr un mittelbar zum italienſſchen Volt gesprochen 
hatte, zu einer Großkundgebung, der gerade im jetzigen Zeitpunkt hiſtorſſche Beben. 
tung beitommt. Die Rede des Duce, die Über alle italieniſchen Sender wie auch Über 
den Reichsrundſunk unmittelbar aus dem größten Konzertſaal Noms, dem Adriano, 
Ubertragen wurde, gestaltete ſich in Anweſenhelt des deutschen Botschafters, von 
Madenſen, bel deſſen Erſcheinen ſtürmiſche Hellruſe anf den gh ⸗ 
res laut wurden, zu einem geiſtigen Aufgebot des ganzen italieniſchen wie auch 
des verbündeten deutſchen Bolkes, über deſſen Leiſtungen und Möglich⸗ 
leiten ber Duce mehrmals unter dem ſtllrmiſchen Beifall des bis auf den legten Platz 
gefüllten Saales größte Bewunderung und Anerkennung zum Ausbrüc gebracht hat. 


Der Duce, nach dem Verklingen der Fan⸗ 
foren mit brauſenden Ovationen von den 
warzhemden der a Hauplſtadt be⸗ 
25 iht, machte im weſenklichen folgende Musführ 
ngen: 


50 bin zu Euch gekommen, um Euch feſt In 

die Augen zu ſehen, um Euren Pulsſchlag zu 
hlen und um das Schweigen zu brechen, das 

mir beſonders während der Kriegszeil ſehr am 

Herzen liegen muß. Habt Ihr Euch niemals in 

San zuhigen Stunde seat je wann 

wir uns im Krie erfinden! Nlcht im Krieg, das heit, in ber wir gegen 

N 


8 
etwa acht Monate, wie ü 1 der Zeit, ne 
er 1900 ſten meinen enen 5 BE die freimatreri di, delta und fapitali« 
jeit Dem September 1939, als über bie englijhen hoben elt das Banner unſerer Revolutſon er, 
Garantien an Polen London den Krieg mit ver. hoben, das damals wur von wenigen verieidigt 
e kr BA, Ce Ein Rap He Ba 
finden uns [eit Jede ren im 1105 Plutoktatſe den Krieg, indem, gegen, uns 
eine Preſſekampägne endloſer Verleumdungen 
entfeſſelte und finanzielle Attentate gegen uns 
verfuchte, auch einer Zeit, als unjere ne 
Arbeit dem inneren i galt, der durch d e 


erging, der mit feiner nationalen Revolution 
BD hatte. Konnten wir Faſchiſten dieſen 
Hilferuf unbeantwortet aller Und konnten wir 
‚egenüber den blutigen Abſcheulichteſten der 
ciksfronten gleichgültig bleiben? Konnten wir, 
ohne uns ſelbſt zu verleugnen, unfere Flut Dies 
er nationalen Au verſagen? Nein! Und 
o kam es, daß am 27, Juli 1096 das erſte ſka⸗ 
lienſſche Flugzeug n nach Spanien ſtar⸗ 
tete, und no, 5 en Tage hatten wir unſere 
erſten Gefallenen in Spanien. 

In Wirklichkeit aber ſind wir been, eit 1922 


Ya 
And war genau-jeit dem Febrngr 1995, als di 
erſte ARTE Mittelfung in e Mobitifierung: 
ber Hallen hen Divifiox Reloritana ausgege“ 


Kaum war dann der Athiopiſche Feldzug bes 
endet, als auch [don von ber 1 8 Site des 
Mittelmeeres der Appell Francos an uns 


„Die Geſchichle packt 


Belm Ausbruch der Feinpſeligtelten im Sep⸗ 
tember 1039, hatten wir alſo awei Krie 
hinter uns, die relativ beſcheidene 15 
an Menſchenleben verlangt hatten, die uns aber 
zu einem ungeheuren materiellen und finan⸗ 
ölellen Kräfteaufwand gezwungen ee Ich 


Jahrhunderte als ungeritörbares Dokument un ⸗ 
I ſchöpferiſchen Willenskraft Beſtand haben 
wird, 


dich an der Gurael* 


Heer auf dem N Kontinent liquidiert 
wat, mußte der Krieg notwendigerweſſe den 
Charakter eines Sees und Luftkrieges und für 
Italien auch eines Kolonialtrieges annehmen. 
Es lag im geſchichtlichen Verlauf der Dinge, daß 
Italiens Krieg 105 unter größten Schwlerlgkei⸗ 
ten und in welt abgelegeneren Gebieten abſpfe⸗ 
len mußte: berſee und Wüftentriege 
Anfere Fronten en na auf viele Taur 
jende von Kilometern und liegen viele Tau⸗ 
ende von Kilometern von uns entfernt. Einige 
gewiſſe gehäſſige und von keiner Sachkenninſs 
jetrübte Kritiker des Auslandes follten dieſer 

atſache Rechnung tragen. Während der erften 


will hier Euch nicht mit allzu viel Jahlen belä⸗ 

gen, aber 7995 Dinge werden alle noch do⸗ 

mentariſch belegt werden, insbeſondere was 
unſere Intervention zugunſten der Revolution 
der Falangiſten Beil, Aus dieſem Grunde 
hätten wir es vorgezogen, wie das auch im De⸗ 
zember 1999 öffentlich erklärt wurde, daß, wenn 
eine Generalah rechnung yon n ben 
beiden Weltanſchauungen notwendig werden vier Mongte waren wir in der Lage, dem enge 
ſollte, dieſe ſo lange hinausgsſchoben lischen Weltreich zu Lande und zu Waller 
wilrbe, bis all, das, was von uns verbraucht ſchwere Schläge zuzufügen. 
ober abgegeben worden war, wieder ergänzt ger Seit 1995 Lichtele 10 die Aufmerffamteit uns 


weſen wäre. Aber die zuweilen beſchleu⸗ eres, Generalftabes auf Libyen. Das ganze 
10 Entwidlungen der Ge. Werk der Gouverneure, die in Libyen ſich ber‘ 
105 te können, Ag sufgefalten werden. Reihe nach ablöften, it darauf Nie wirt. 
eſchichte pakt dich an det Gurgel und ſchaftlich, tee und milttäri 12 jenes 
zwingt dich du Entſcheidung. = gewaltige Wültengebiet in fruchtbares Land zu 
s it nicht das erſtenmal, daß das in der verwandeln. ir das, was in Libyen geleiftet 
Geſchichte Italiens en, iſt. Wären wir worden ift, gibt es nur das Wort Wunder, 
. befreit geweſen, jo wären wir 
ſeimmt im September 1939 und nicht im 
Juni 1940 zum Kampf angetreten, In dleſer 
wiſchenzeit haben wir ungeheure Schwieri tele 
en überwunden. Der fiegreihe Blitzkrieg 


Deutſchlands machte die Gefahr eines konkinen⸗ 
talen Krieges unmöglich. Seither iſt der 
Landkrieg auf dem Kontinent ab 
Helden „ge und kann nicht wieder Fal 
werden, abgeſchloſſen durch den Sieg Deulſch⸗ 
lande, ber durch die Nihlfriegführung Italiens 
erleichtert wurbe, das durch ‚lat Haltung ges 
wallige Lande, Luft und Seeſtreitkräſte im 
Ang ramon Spiel gebunden hielt. 


Berlin, 28. Februar 
Das Obertommandoe der Weh 
mach tt gibt bekannt: 
Norbweitlih der Hebriden wurden am 19. 
ſebtuar über die Mitteilung im Wehrmachts⸗ 
richt vom 20, Februar hinaus noch zwei weis 


War die Intervention Italiens verfrüht? tere grohe Handelsſchiſſe des Feindes durch 
Einige wollen heute behaupten, daß die In⸗ Sonden jo 124 Gil daß fie als ver 
terventiom Italiens verfrüht geweſen ſei, Cs loren betrachtet werben können. 


Am 22. Februar konnten im gleichen See⸗ 
ge ein Dampfer von 7000 ORT. durch Vom ⸗ 
en verſenkt und zwei große Sandelsſchiſſe 
ſchwer beſchüdigt werden. 

Leichte Kampfflugzeuge geiſſen einen Flug 
plaß in Oſtengland an und zerſtörten eine Halle 
ſomle vier Flugzeuge am Boden. 

lugzeuge ber ſaſſneten Aufklärung boms 
barbierten eine Kabritanfage in Nordſchöttland 
und griffen ein Truppenlager, mehrere Güter 
95 und motorifierte Kolonnen in Südengland 
mit Borbwalfen en. 


handelt ſich bei dieſen wenigen wahrſcheinlſch 
um die gleichen, die damals der Anſich waren, 
die Intervention komme N [pät, Im Wirklich, 
keit war der Zeitpunkt eſchtig gewählt, da mit 
ihm der Aujammenbrud eines Feindes beſchleu⸗ 
nigt wurde, der ſich bereits in Kiquidierung bes 


Blutstropfen aufgenommen haben und 
durchführen werden. Rachdem das engliſche 


Hull erneut mit ſchweren Vomben belegt 


drei große briliſche Dampfer gingen verloren, wel wurden ſchter beichädlat 


Mit dem Berſchlimmern der europäſſchen Lage 
nach den Greignilfen von 1935 und 1996 wurde 
Libyen vom Faschismus als einer der wichtig ⸗ 
ſten ſtrategiſchen Punkte betrachtet, da es auf 
wel Fronten angeptiifen werden konnte. In 
ber Zeit vom 1. Oktober 1937 bis zum Ianuar 
1941 wurden nach Libyen gebracht: 14.000 Offt⸗ 
tere, 327.000 Soldaten. Es wurden die V. und 
ie X. Armee aufgeteilt, die insgefamt 10 Divi⸗ 
onen mit nationalen und eingeborenen 00 
ber umfaſſen, ferner 1924 Geſchültze aller Kali ⸗ 
er, darunter auch ſolcher modernſter Konſtruk⸗ 
Hon, 15388 Maſchinengewehre, 11 Millionen 
Schuß Granaten, 1944 Milliarden Schuß für 
. 127 000 Tonnen Biontermaterial, 
4000 Tonnen Bekleidung und ac mas 

were, 


terial, 779 Panzerwagen, davon au 
raftfahr⸗ 


9585 Kraftwagenſchlepper und 4800 


zeuge. 

ER kann in bezug auf Oftafrita 
feitgeftellt werden, daß wir kroß der Entfernung 
und kroß feiner vollſtändigen Sfolterung zum 
Widerstand porbereltet waren, Die Offiziere und 
Soldaten, die in Oſtafritg ohne Hoffnung auf 
Hilfe kämpfen, find der Entfernung nach am 
meileften weg von uns, ſtehen aber unferen Her⸗ 
den am Aigen. Sie werden von einem aus⸗ 


prochenen 5 und einer Gruppe 
owe jer Generale du Unfere ‚natios 
u 19 ein; ent en werden dem 

ſelnd noch viel zu en machen. 

Zwiſchen Oktober und November 1940 hat 
Großbritannien gegen uns ſeine 
gesamten imperialen Streitträfte 
zuſammengezogen, die aus drei Kontl⸗ 
nenten zuſammengeholt und vom vierten Kon⸗ 
tinent ausgerüjtet und bewaffnet wurden. Groß⸗ 
britannſen ſtellte in dieſer Zeit in Agypten 
13 Divifionen mit ftarfen Panzerkräften auf, 
Die am 9. Dezember 1940 vom Gegner pegon⸗ 
nene Schlacht kam dem italleniſchen 
Angriff um fünf bis zehn Tage zur 
vor und 5 0 den Feind nach zwei Monaten 
bis Bengaft. Wir find nun aber nicht wie bie 
Engländer und wollen uns nicht ſelbſt betrügen. 
Wir machen uns eine Ehre daraus, die Lilge 
niemals zu einer politiſchen Waffe oder zu einem 
Narkotitüm für das Volk zu machen, wie das 
die Londoner Regierung tut, Wir ſagen Brot 
für Brot und Wein für Wein. And wenn der 
Feind eine Schlacht gewinnt, fo iſt es ſinnlos 
Und lächerlich, das zu leugnen oder bagatelli« 
lieren zu wollen, wie das gerade die Engländer 
in ihrer maßloſen Scheinheiligkeit tun. 


Wir find der künftigen Entwicklung ſicher 


Die zehnte Armee wurde vollſtändig über⸗ 


rannt, das fünfte Luftgeſchwader faſt buchſtäd⸗ 
lich geopfert. Auf UNE Seite wurde hart⸗ 
nüriı Iderſtand geleiſtet, es wurde mit Were 


biſſenhert gekämpft. Der Feind mag 1195 letzt 
Ralf Beufe a Mir find der moraliſchen 
elfe des Halteniihen Woltes und der 8955 
tigen Entwicklung der Dinge ſo fir 
cher, daß wir bei der Wahrheit bleiben und 
jede Fälſchung weit von uns weiſen. Die Er⸗ 
eignijfe der letzten Monate treiben uns zum 
höchſten Willenseinſaß und erfüllen uns gegen 
elnd mit kaltem, unerbittlihem Haß, der 
tief im Herzen und in der Seele wurzelt und 
ein umen! ehrlicher Faktor für den Steg iſt. 


Der Ichle Stützpunkt: Griechenland 

Der letzte chen we Englands 
aufdem europälſchen Kontinent war 
und iſt Grlechenland, die einzige Nation, 
die nicht auf die engliſchen Garantien verzichten 
wollte, Man mußte gegen fie vorgehen, und in 


dieſem Punkte war die Abereinſtimmung aller 
verantwortlichen militäriſchen Stellen abſolut. 
Ich füge int, daß auch der Opergtionsplan, 
Alban dem Oberkommando der Streitkräfte in 
Albanſen ausgearbeitet worden war, elnſtim⸗ 
mig 0 5 wurde und bat geilen dem Bes 
5 und dem Beginn det Aktlonen lediglich 
eine Verzögerung von zwei Tagen verlangt 
wurde, wie das ein für allemal felge, ſel. 
Die italieniſchen Soldaten in Alba» 
nien haben [ih glänzend geſchla⸗ 


1 n. Jiz beſondeten fei n daß dle 
eh r mit ihrem Blut Ruhmesblätter ges 
tiebe 


haben, die jebem Heer zur Ehre gan 
Gen würden. Wenn man einmal von biefen 
Dingen wird erzählen und berichten können, jo 
wird man ſehen, daß der Marſch der Gebirgs⸗ 
diviſion Julia einſach eine legendäre Tat ſſt. 
Neutrale Zuschauer ſollten mit Ihrem Urteil bes 
ſchämt 0 und ſich nicht auf vollkommen 
willtürlihe und verleumderſſche Entſtellungen 
einlaſſen. 


Ich ſage euch, es wird gut Welter kommen“ 


Die italleniſchen Gefangenen, die in die 
Hände der Griechen ſielen, elaufen ſich nur auf 
wenige Tauſende, zum geöhten Teil Verwun⸗ 
dete. Die riechſſ n Erfolge bleiben auf tak 
liſchem Gebiet krünkt, und nur ihre levan⸗ 
tintfhe Großſprechexel konnte fie ins 
Übertriebene verzerken. Die griechiſchen Ver⸗ 
luſte Bi außerordentlich groß. Nun wird es 
aber bald ZENDERG weinen, und, wie das bie 
Sahreszeit und insbeſondere unjere Jahreszeit 
mit ſich bringt, gut Wetter kommen. Ich ſage 
Euch, daß gul Wetter kommen wird, und zwar 
na ale vier 1 

icht weniger gering find die eng« 


In der letzten Nacht belegten Kampfflugzeuge 
troh ungünftiger Wetterlage die Hafenanlagen 
und e Ziele in Huli wirkungs⸗ 
voll mit Bomben ſchweren Kalſbers. 

Im Mittelmeerraum erzielten deutſche 
bomben mittleren 


eit vom 1. bie 22, Februar wur⸗ 
den im Luftkampf, bi Flak, und Mariner 
artillerle 32 feindliche Flugzeuge 405 48 Ee 
daneben zahlreiche ſelndl b je am 

den zerſtärt. Während der gie ſen Zelt betru⸗ 
gen bie deutſchen Berluke 15 Flugzeuge. 


Lifhen 5 Wenn man, mie dle 
. 5 5 en will, daß ihre Verluſte 
in der Cyrenaika kaum 2000 Tote und Verwun⸗ 
dete betragen, jo heiht das, dem Drama eine 
toteske Note frecher Lügen No line e wol⸗ 
en, Es muß mindeſtens noch eine Null an 
dieſe Zahl angeſetzt werden. Seit dem 11. Nor 
vember, an dem engliſche Torpedoflugzeuge, 
aber nicht etwa von griechiſchen Stützpunkten, 
jondern von einem Flugzeugträger aus ihren 
der 1 U d ih 
ingriff auf Tarent,mahten, deſſen Erfolg 
wir übrigens ſoſort pal en, war uns 
das Kriegsglüd abhold. Man muß zugeben, 
daß das in allen N und zu allen Nele 
das Schickſal mit ih bringen kann. Ihr braucht 
nur an puniihen Kriege zu denken. 
Mit der Niederlage von Cannae Ahlen Rom 
eſchmettert am Boden zu liegen, aber mit dem 
ieg von Zama wurde Karthago zerſtört und 
iht dil wie geſchichtlich für immer ausge⸗ 
ſcht. 


Die Endſchlacht it das Entſcheldenbe! 

Unfere moraliſche wie materielle 
Kraft, eingetretene Lücken wieder aufzufüllen, 
it gang enorm. Sie bildet eine der beſon⸗ 
deren e d unſerer Naſſe. 
Gerade in dleſem Krieg, der die ganze Welt 
Lan Schauplaß Hat, und auf dem Meer, zu 

and und in der Luft die Kontinente irefi 
oder indirekt aufeinanderprallen läßt, 
Endſchlacht das Entjheidende Dal 
man wird hart fämpfen mülfen, ift gewiß. Da 
man wird fange kämpfen müſen, 10 auch recht 
. aber das Endergebnis if 
der Achſenſſeg. 

Großbritannien kann den Krieg nicht gewln⸗ 
nen. Ich werde euch das streng Loniih beweilen. 
Hler wird der Glaube von den Talſachen geftilpt 
und beſtätigt. Dieſer Beweis geht aus von 


einer dogmaliſchen Vorausſetzung, und zwar 
der, daß J 
möge, mit Deutſchland Seite gn Seite 
bis zum Ende marſchieren wird. Jene, 


talien, was immer auch geſchehen 
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die 99 05 fein follten, etwas Gegenteiliges zu 
behaupten, vergeſſen, daß das Bündnis zwöiſchen 
Stalien und Deutſchland nicht nur zwichen zwei 
Staaten, zwiſchen zwel Heeren ober zwei Diplo, 
maten, ſondern zwichen zwel Völtern und 10 0 
Revolutionen beſteht, die der Geſchlchte dleſes 
Jahrhunderts ihr Gepräge geben werden. Die 
vom Führer angebotene Zuſammenarbeſt deut⸗ 
ſcher Luft, und Panzerſtreitkräfte im Mittels 
meer iſt nichts anderes als der Beweis dafür, 
daß alle Fronten und die an ihnen entjal« 
denen Kraftanſtrengungeu gemein« 
am find. Die Deutihen wilfen, daß eine Mil. 
Lion engliſcher und nriehiiher Soldaten, 1500 
Flugzeuge, ebenſavſel Panzerwagen, Taufende 
von Geſchllgen und mindeſtens 5000 000 Tonnen 
der feindlichen Kriegsflolle auf den Schultern 
Itallens laſten. 

„Die Juſammenarbelt zwiſchen den Streits 
Kräften Beulſchlands und Italſens estolgt auf 
dem Boden kameradſchaf licher, long: 
lee und ſpontaner Solidarität, Die 
Ausländer, die immer zu wilden Berleumbuns 
gen bereit find, wmüllen fih geſagt fein Talfen, 

ab die Haltung der Naehe S1. 
baten in Sizilien und Libyen in je 
der Hinſicht eines ſtarten Heeres und eines 
Marten Volkes würdig If, das in der ſtreng⸗ 
ſten Dilsiplin erzogen wurde, 


Zehn Runkte 
Alsdann zählte der Duce zum Beweis dafür, 
hal die Nieberlage Englands und der Sieg ber 
Achſenmächte ſſcher ift, egen 10 Punkte auf: 
1. Das Krtegopotential Deutſch⸗ 
Lands ift nach 17 Kriegsmonaten nicht nur 


nicht verringert, ſondern J b noch giga n⸗ 
11160 . Seine Verluſte an Mens 
ſchenleben haben ſich teaß der ungeheuren Wucht 


ber Operationen im beſcheldenſſen Rahmen ger 
halten, Die Verlufte an Material werben duch 
bie ungeheure Kriegsbeute mehr als 1 J 
chen und find abſolut unbedeutend, Die Eins 
eilt des politifhemilitäriihen 
ommanbos ilt in den felten Händen des 
. jenes Mannes, der elnſtmals eln 
Anſacher „ war und heute den 
Dperationen einen nerabezu Hinreihenden, ums 
wiberliehlierenolutionären, d. H. nationaljo« 
laliſtiſchen Schwung gibt, der alle von den 
öhlten Generalen bie zum letzten Soldaten in 
ewegung ſetzt. Großbritannien wird das bin ⸗ 
nen kurzem noch einmal zu ſpllren bekommen. 
2. Die deutſchen Rüftungen find quas 
Itativ wie quantitativ unendlich größer als 
u Beginn des Krieges. Bean hat feine 
110 wbeitände noch lange nicht eingeſeßt, wie 
Übrigens auch Italien nicht. Wir haben heute 
über zwei Millionen, Mann unter den Waffen, 
aber noch im Laufe biefes Jahres können wir, 
wenn nötig, bis auf vier Millionen kom⸗ 


men. 

8 Während Deutſchland im Weltkriege von 
Europa und der Welt abgeſchnitſen war, iſt die 
Achſe heute Herr des Kontinents 
und 1 15 mit Japan verbündet. Die [Lane 
dinapſſche Welt, 4 0 5 Schweden, Norwe⸗ 
en, Dänemark, u direkt, oder indlrekt im 

mereis Deutſchlande. der Donau- und 
Baltanraum kann die Achſe nicht außeracht laſ⸗ 
fen. Ungarn und Rumänien find dem Preis 
wächteablommen beigetreten. Das befehte 

zankteich, Belgien, Holland und Luxemburg 
im Bannkteis Deutſchlands. Im Mittels 
meer iſt uns Spanien befreundet. 

Bleibt Rußland. Aber feine Grund» 
intereffen legen ihm auch für die Zukunft eine 
Bolitit guter Nachbarſchaft nahe. Europa iſt 
allo, abgeſehen von riugal und von der 
Schweiz, und noch für einige Zeit von Grlechen⸗ 
laud, ganz außerhalb des Einfluffes von Eng⸗ 
ben . gegen England. 

4, Diefe Lage 5 eine ganz klare Umkehrung 
deſſen, was 1014 


is 1018 war. Damals war 


Sipmannfläbter Zeitung — Montag, 24. Februar 1941 


bie Blogade eine furchtbare Waffe in den 
Händen Englands. Heute ift fie ft He ner 
worde d weil England unter dem Drug der 
Gegenblodade der Luft. und Seeitreltfräfte der 
Achſe ſteht und immer mehr bis zur Kata ſtophe 
diefer Blockade ausgeſeſßt fein wird. 

„Kindliche Selbſttäuſchung“ 

5. Die innere Haltung der Völter der 
Achſe If der Haltung des englilhen Volkes 
unendlich Überlegen. Die Ude kämpft 
mit der Gewißheit des Sieges. England kämpft 
weil es, wie Halſſgz ſagte, keine andere Wah) 
hat. Es iſt im höchſten Grade lächerlich, auf 
ein eventuelles Nachgeben der inneren Haltun 
des italleniſchen Volkes zu hoffen, Das wir 
niemals elnttelen. Von Sonder frieden 
ſprechen kann nur ein geiftig Minders 


wertigen. Churchill hat 100 nicht die ge⸗ 
zingite Porſtellung von der geiſtigen Kraft des 
italtenfhen Volkes und von dem, was ber 
aſchismus vermag. Daß Eburchin die Ber 
ſchleßung der Induſtrieanſagen von Genua 
anor 150 um den Arbeltsprogeh 15 unter ⸗ 
brechen, ift ollen u aber eine Sladk bombar⸗ 
dleren zu wollen, um Ihre Innere Haltung zu 
zermürben, iſt eine kindliche Selbſttäuſchung 
und bedeutet, A el auch nicht Im entfernteften 
die italleniſche Raſſe, 01 Temperament und 
. die geiſtige Elnſtellung der Tiguris 
ſchen Bevölkerung, und im beſondexen der Ger 
nuefer kennt. Es bedeutet, die Bürgertugenden 
und die ſtolze Vaterlandellebe eines Volkes 
17 ten, das an feiner DMeerestüfte dem Va⸗ 
terlande einen Columbus, einen Garlbalbi und 
einen Mazzini gegeben hat. 


Vereinſamung treibt England zu den 18A. 


6. Englandeſteht allein. Diefe Vers 
einfamung treibt es zu den Vereinigten 
Staaten, bei denen es verzweifelt und drin ⸗ 
eh Hilſe 8 Die induſtrielle 910 9 
Ehlgtelt der AS. iſt beſtlmmt grandios, aber 
wenn ſie von Ruten jein ſoll, müllen ihre Lie⸗ 
ferungen ungeſtörk nach England gelangen kön⸗ 
nen und von ſolchem Ausmaß fein, daf ie nicht 
nur die bereits erlittenen und bie fü nftlgen 
e en an den induſtriellen Anlagen Eng 
lands weltmachen, ſondern eine Überlegenhelt 
über Deutſchlaud ſchafſen, was ſchlechtweg uns 
möglich ift, well heute Männer, Maſchlnen, Roh⸗ 
material bes ganzen europäſſchen Kontinents 
mit Deutſchland zufammenarbelten. 


7. Wenn England fallen wird, dann 
wird der Krieg fein Ende haben, auch 
wenn er etwa in den Ländern des engliſchen 
Imperiums not e ſollte, falls nicht, 
was wahrſchelnlich iſt, d. se Länder, wo bereits 
eine gewiſſe Gärung vorhanden it, nicht ihre 
Unabhängigtelt verwirklichen würden. Dann 
wirbe man nicht nur vor einer Veränderung 
der poliliſchen Karte Europas, ſondern vor einer 
Veranderung der politiihen Karte der ganzen 
Welt Stehen. 


8. Italien füllt bel biefem Ng den 
4 905 eine ertklaſſige Rolle zu. Auch 
unler Kriegspotentlal wird Tag für Tag quali- 
tativ und auantitativ beffer, Zwei von den drei 
großen, in Tarent getroffenen Krlegaſchiſſen 
stehen unmittelbar vor ihrer völligen Wleder⸗ 


herftellung. Techniker und Arbelter haben Tag 
und Nacht dazu beigetragen und damit einen 
überzeugenden Beweis nicht nur für ihr beruf 
liches Können, 1 auch für ihre Waters 
landsſlebe gegeben. Nach dem Kriege bel der 
ſozlalen, die ganze Welt ergreifenden Umwäl⸗ 
zung für eine gerechtere Verteilung der Reſch⸗ 
tümer dieſer unferer Erbe run und wird ber 
Kann Opfer und Difziplin der Italtenifchen 
tbeitermallen Rechnung getragen werden, und 
die ſaſchiſtiſche Nevolution wird dabei einen 
an euffheibenden Schritt in dieſer Rich ⸗ 
ung kun. 
U Haß das falhiftiihe Italten es geg 
hat, ſich mit Großbritannien ir meſſen, 
tolger Ehrentitel, der ſich, 


Völter werden groß, wenn 10 wagen, rlsklexen, 
wenn fie ſich 1 unterziehen, nicht aber, wenn 
el 


Geſchlchte gestaltet, 
kann ane für ſich geltend machen, 
die einſachen Zäſchauer niemals. 
10. Für einen Steg Über die, 0 müßte das 
N 1890 auf dem Konlinent landen, in 
Deutihland und Italſen einfallen, ihre Dis 
vernichtend ſchlagen, und das kann niht einem 
Engländer auch nur Im Traum einfallen, wenn 
er auch von Mißbrauch des Alkohols und der 
Narkotifa noch jo aus dem Gleich, ſewicht ger 
kommen und ins Delirium geraten ſein mag. 


„Eine der koloſſalſten Myſtifikationen“ 


Nun muß noch von dem geſprochen werden, 
was in den Bereinigten Staaten vor 
ſich geht und was eine der koloſſalſten Myſtiſi⸗ 
kationen darſtellt, die die sen te kennt. Eine 
trügerifhe Vorſtellung, eine Züge liegen dem 
amerikaniſchen Inlerventionſomus zugrunde. 
Eine trügeriſche Vorſtellung iſt es, daß die Ver⸗ 
einigten Staaten noch eine Demokratie 1115 
während fie in Wirklichkeit eine politiſch 
und e vom Judentum be⸗ 
herrſchte Ar RD ausgellbt durch 
eine gc perſänſſche Form der Diktatur, find, 
eine Lllge, daß die Achſenmüchte nach England 
Amerika angreiſen wollen. Weder in Rom noch 
in Berlin werden phantaſtiſche Pläne dieſer Art 
ausgeheckt. Solche Pläne könnten nur von einem 
Irrenhausteſſen Kopf ſtammen. Wir ſind zwar 
totalitär und werden es auch bleiben, aber im⸗ 
mer mit den Füßen auf dem Boden. 

Die Amerikaner können ruhlg ſein und brau⸗ 
gt nicht an die Exiſtenz des großen böjen 

olfes zu 1 der fie 10 


lingen will. 
Auf jeden Fall iſt es wahrſcheinlicher, daß die 


Deulſche Stukgangriffe in Nordafrika 


Vergebliche feindliche Vorstöße in Oflasrika / U. Voot borſenkte 6500 Sonner 


Rom, 28, Februar 

Der ſtalleniſche Wehrmachtsberſcht vom 
Sonntag hat folgenden Wortlaut: 

Un der grlechlſchen Front nichts von 
Bedeutung zu melden, 

Unſere Bombenverbände haben au wiebers 
holten Malen erfolgreich einen feindlichen Flot. 
W bpb angegriffen. Ein Flugzeug iſt nicht 
zurllckgekehrt. 

In Nordafrika iſt von der Landfront 
nichts Beſonderes zu melden. Seite des 
deutſchen Fliegerkorßs 30 70 Im Stürzſlug An« 
ariffe genen in einem Hafen der Cyrenalka Ile 
gende Dampfer unternommen. Ein Dampfer 
wurde mit ſchweren und mittleren Bomben ger 
lee Am 21, 2, haben deulſche eg einen 
feindlichen Flugzeugſtütpunkt und einen feind« 
lichen Hafen gellndlſch bombarbiert, des weites 
ren würden Etuppenkolonnen wirkungsvoll mit 
Maſchinengewehrſeuer belegt. 

In Oftafrita wurde im Geblet von Cam 


Ceug (Eritrea) ein feindliches Unternehmen abr 
geſchlagen, Im unteren Juba⸗Geblet würde eine 
motorifierie Kolonne, die ſich unſeren Stellun⸗ 
gen in Tarba zu nähern verſucht hatte, im Ger 
penangeiff von einem unferer AUmbara-Batails 
one unter empfindlichen Werluften für den Gog⸗ 
ner zum Rll zug gezwungen. 

Feinliche Flugzeuge haben eine Ortſchaft im 
Gonplan ohne größeren Schaden anzurichten, 
bombardiert. Ein feindliches Flugzeug wurde 
von ber Abwehr ae 

Über dem unteren Juba⸗Gebiet wurde ein 
weiteres brillſches Flugzeug von unferen Jagd⸗ 
flugzeugen abgeſchoſſen. 

jährend des im gestrigen Wehrmachloberlcht 
gemeldeten E Einftugs auf Maſſaua 
wurden zwei englische Flugzeuge von unſerer 
Luftabwehr abgeſchoſſen, 

Ein unter dem Befehl von Korvettenkapitän 
Riccardo Boris ſtehendes Unterſeeboot der im 
Atlantiihen Ozean einem feindlichen Tanker 
von 0500 Tonnen torpebisrt und verſenkt. 


7500 Lifauendeulſche in Oſtpreußen 


Heute itt der erste Sreck von 160 Wagen auf dem Grenzbahnhof Eydlkau ein 


Eigenberloht der L. . 


Königsberg, 24. Februar 


Wie bereits berlchtet worden iſt, brachten, 
Umſtedlerttansporle an den fleben Übergangs» 
ſtellen der oitpreubijßen Grenze volksdeutſche 
antilien zu Hunderlen und Aberhunderken auf 
ſeulſchen Boden Aula, deren REIN. jebes« 
mal mit großer Liebe und Umſicht vorbereitet 
Ae von den welt über 50.000, die 
insgefamt erwartet werden, helmgeſunden Ins 
ſeſant erwartet werden, heimgefünden Ins 
Grohbeutfähe Reich, Bisher kamen Männer, 
Frauen und Kinder in 18 Eiſenbahnzügen, bes 
zen Hausrat und Vieh in weiteren 20 Zügen 


beſördert worden find. Nun wird heute der 
erſte Tred in der Grenzſtalſon Endtkau er 
wartet, 160 Wagen werden mit je wel Mann 
Belang 1 Die Famillenangehörlgen 
fuhren mit der Bahn voraus. Diefe Bauern 
bringen reftlihen Hausrat und Vieh neben den 
Belpannungspferben, Dieſem Treck folgen die 
nächſten vorausſichtlich auf dem Fuß, denn im 
eittaum von zwei Monaten 1 5 te ganze Um, 
eblung durchgeführt fein, Abgeſeben von ben 
Menſchen werden über 10000 Pferde, nahezu 
5000 Rinder, 16.000 Schweine, etwa 23.500 au 
jeft 58.000 ie Hausrat und als Gepld 


m Treck 10 000 Tonnen Laſt erwartet, 


Vereinigten Staaten, noch ehe fie von den Sol ⸗ 
daten der, Achſe überfallen werden, von den 
wenig bekannten, aber um fo krlegeriſcheren 
Marsbewohnern angegriffen werden, die 
aus Sternenferne auf einer fabelhaften fliegen: 
den Feſtung zur Erde niederſahren. 

Der Due ſchloß feine immer wieder, und 
Fidler ge auch an den Deulſchland oder dem 
unterbrochene Rede, indem er erklärte, er habe 
fi mit ſeinen Worten an das talieniſche, das 
ech te, große und wahre ftalleniſche 
Volk wenden wollen, das auf allen Fronten, 
u Land, zu Waller und in der Luft helden⸗ 
haft 1 das vom 0 Morgen an zur 
Arbeit in der Landwirtſchaft, in den Betrieben, 
in den Büros auf den Beinen tft und das ſich 
leinen auch noch ſo unſchädlichen Rune 29155 
Man darf es unter gar mftänden 
irgendwie 0 mit jener verschwindend 
Heinen 0 t, die ohne jeden Zuſammen⸗ 
hang mit der Volksgemeinſchaft über die Ra⸗ 
tionierung jammert und den Verluſt gewſſſer 
Bequemlichteſten beklagt, oder mit jenen weni⸗ 
en aus den Freimauferlogen 

briggebltebenen Schleichern, die 
wir, fobald es uns paßt, e ver ⸗ 
nihten werden. Das ttaltenlihe Volt, das far 
ſchiſtiſche Volt, verdient den Sleg und wird ihn 
haben. Die Entbehrungen, bie von faſt 
ber Geſamtheit der Italiener und Ilalieneein⸗ 
nen auf ih genommen werden, werden be. 
lohnt werden. An dem Tage, wo der Feind 
auf dem Schlachtfeld vernichtet fein wird, wird 
ein drelſacher Giegeszuf durch die gene Welt 
und über alle Meere erſchallen: Steg, Stallen, 
Friede der Gerechtigtelt für die Wölter| 


Deutſchland begrüßt 

die Freundſchaftserklärung 
Der bulgarſſche Geſandte als Galt von Papens 

Itandul, 24, Februar 
Bolſchaſter von Papen gab in Antara ein 
Abendeſſen für den bulgariſchen Geſandten Kl 
ro mit einer Anzahl türkiſcher Freunde. Der 
Bolſchalter beglüdwänlhte babel den bulgarl⸗ 
ſchen Gesandten ſowle den ſtellvertretenden Ge⸗ 
neralſekretür des türkiſchen Auhenminiſterlume 
aufs herzlichtte zur kürkiſch.bulgarſſchen Erklä⸗ 
zung. Bolſchafter von Papen brachte zum Aus⸗ 
deud, daß bie Neihsregierung biele erneute Bes 
tonung guter nahbarlider Beziehungen und 
Abſichlen der beiden beſreundeten Mächte auf 

dem Balkan mit Sympathie begrüht habe. 
Wie ſtete, ſo auch bier, gereihe s Deutſch⸗ 
land zur grohen Welriebigung, die freundſchaſl⸗ 
lichen Beziehungen der Balkanvölter im Sinne 
ber Politit einer neuen frieblihen eurpäſchen 

Ordnung ſich entwickeln zu ſehen. 


Ofhima bei Ribbentrop 


Salzburg, 24. Februar 
Der Reichsminſſter des Auswärtigen von 
tihbentrop empfing am Sonntag im 
aubhaus 0 den neuernannten Kaſſerlich 
Ae 55 Hlroſhl Ofhima zum 
Autrittsbeſuch, An den Beſuch ſchlaß ſich eine 

längere herzliche Ausſprache 
Neichsgußenminiſter und Oſhimo 


einen 


zwiſchen dem 


hrer geltenden Stellen, von ſtürmiſchem Beifatt * 


Gedenkfeier für gorſt Weſſel 


Berlin, 24. Februar 
Der Großbeutfhe Sunblint übertrug geſtern, 
am Todestag Horjt 12005 vormitlag, eine 
Gebentfeier der GU. Im Mittelpunkt der Feſer⸗ 
ſtunde ſtand eine Anſprache des SA, Obergrup⸗ 
penführers Graf Helldorf, Außerdem gar 
ben in einem Hörbericht von SA. «Stanbartene | 
führer von Engelbrechten alte Kampfgenoffen 
ort Weſſels ein Charakterbild des 5 5 
ichen Sturmführers, aruftzlige ber Berliner 
SU. und das große Orcheſter des Deutichlande | 

ſenders trugen zur Geſtaltung ber würbigen 

‚elerftunde bel. 0 


Vortrauen in die Zukunft 


Eine Proklamation General Antonescus 
Bukareſt, 24. Februgr 
Antonescu erklärte in einer Proklama⸗ 
tion an das Land, Rumänien könne der Zur 
1 mit Vertrauen entgegenſehen. Er erin⸗ 
perle an das Chaos, das im Moment ber Alucht 
le und BD daß bie 
l, wiederher⸗ 
hron 


durch den Beitritt zum Dreimächtepakt völli; 
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Englifches Inftitut in Sofia geſchloſſen 
Soſia, 24. Februar 


Das hiefige all Inſtitut hat feine Vor⸗ 
leſungen eingeftellt und feine bulgarſſchen Uns 
bebe ten entlalfen, Die engliſchen Beamten 

es Inſtituts bereiten 10 zur Ahreiſe nach 
Iſtanbul vor; desglelchen find auch einige 
Beamte der en, lischen Geſandtſchaft ſowle ver⸗ 
ſchlebene ange rige anderer englſſcher Ge⸗ 
Ka 17 iglieder bereits nach Iſtanbul abr 
gereilt, 


- 
„Nicht mehr zu erſchüttern 
Braunſchweig, 24. Februar 
An dem Tage, an dem vor 10 Jahren der 
erite 10 der NSA. in Braunſchweig 
ftattfand, führte das niederſächſiſche Landvolk 
einen Landesbauerntag durch, auf dem der 
Neihsobmann des Reichsnährſtandes, Guſtav 
Behrens, ſeſtſtellte, daß die Deutihe Er⸗ 
nährungs grundlage nicht mehr eer⸗ 
ſchüttert werden könne. 


Drei Todesopfer einer. Liebesaffäre 
Eigenbericht der L. . 
München, 24. Februar 
Eine furchtbare Blütigt, die prel Todes 
opfer ſorderke, ereignete ſich am Freitag in 
Münden, Der 44 Jahre alte Bernhard Ger⸗ 
harz erſchoß eine 67 Jahre alte Witwe und der 
ren 93 Jahre alte Tochter in ie Ein ß 
Der Tüter brachte ſich dann felbft zwei Bruft- 
ſchüſſe bei und blieb ebenfalls tot am Plaße. 
Die Ermittlungen der Mordkommiſſton haben 
ergeben, daß Gerharz die Tochter helra⸗ 
ten wollte. Von dieſer wurde ſedoch eine ehe. 
liche Verbindung abgelehnt, weil fie noch nicht 
von ihrem „ war, 575 
1405) ſoll aber die Mülter gegen die 
> geweſen fein, 


Der Tag in Kürze 


Reichsleiter Alfreb Nofenbern und am Sonn. 
abendabend in einer gewaltigen Kundgebung ber 
Gauleltung Hamburg ber nedug. au bei allen 
ber Banff 3 


„ 
Der Vorſihende bes deulſchen Neglerungsaus⸗ 
ſchuſſes für nie perlobifhen beutfgeitalieniihen Wirte 
ſchafteverhandlungen, Geſandter Dr. Clobius, wurde 
dom Duce iin 5 tene la, pur Berihterftattung 
über die In Rom [tat !inbenbe Tagung empfangen. 


Als Auswirkung des, e eBanlien Ab. 
kommens ber Runpfuntauskauſch fand am Sonn. 
delt bie erste Sendung von Rom aus nach Japan 
alt. 


Einem Sonderbericht aus Wrüffer 15 das Abend⸗ 
blatt „a Razon“ It zu entnehmen, bah der Wider. 
tanb Lord, Haliſgß gegenüber den Bemihungen 
oovers, die Ernährun, Mole teilten der beſeßten 
ſebiete zu erleichtern, bas belgſſche Volt fehr vers 
imm hat, 
4 | 
In Südomerlka wird bie Wirtlamkelt ber von 
den Achſenmächten, gegen die engliſchen Seetransporte 
10 0 Gegenblockade hervorgehoben und dar⸗ 
über geklagt, daß 15 die US, ihre Graeugnille brele 
mal ſo teuer bezahlen Iehen wie bie früheren Ne. 
ſeranſen In den Achenlälß ern. 


Ein Sondergeſandter der Neglerung von Thals 
fand, Staatsminilter Montel, ift in Moskau einges 
troffen. Er hat den Auftrag, mit der Sowſetregle⸗ 
zung In Verhandlungen über die Herftellung more 
maler biplomatifher Beziehungen zwichen ben bei« | 
den Staaten einzutreten. 
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ſchrmiachl, er von Ditmar, Alſred Najazte, 

BVerantworilicher Ainueloentelier: Wilhelm Biſchel, 

Llimannfadt. Für Anzeigen att 3. 3. Anzeſgen⸗ 
vreſsliſte . 
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Meistertitel 


Montag, 24. Februar 1941 


Der Sport 


Danzig war ein gefährlicher Gegner 


Auch das verkleinerte Baskettball⸗Turnier ein großer ſportlicher Erfolg 


Das erſte Basketball⸗Turnler bes Oſtens, 
das kin Beranftalter mit fo viel Liebe und 
Sorgfalt vorbereitet Hatten, erlebte leider in 
letter Minute, wie wir ſchon berichteten, bas 
ann eine EEE Einbuße, daß drei der eins 
geladenen Mannſchaſten telegraphilh ablagen 
mußten. So blieb es bei einem Dreiftüdte 
turnier, das aber denoch ein voller Erfolg 
wurde, da man ſchöne und spannende Spiele zu 
ſehen bekam, dazu 5 einen Endlampf, der 
es in ſich hatte. Lihmannſtadt Hat das 
Turnier gewonnen, aber der Sieg gegen bie 
tac verbeſſerten Danziger ſſt mit 
23:18 ſehr knapp ausgefallen. Es ſcheint, 
als wenn in der alten Hanjeltadt an der Oſlſee 
langſam eine Baskeltballmannſchaft heranxeift, 
die allein ſchon wegen ihrer Körpergröße bald 
von ſich reden machen wird. 

enn wir nunmehr rllckſchauend das Tur ⸗ 
nier betrachten, dann wollen wir nicht nur die 
Veranſtaltung und ihren feinen Verlauf loben, 
ſondern auch unfere Anerkennung dex Stadt, 
vertreten durch das Stadtamt für Leibesübun« 
gen, den Sporthäuſern Kloht und Minor und 
nicht de dat dem Rolizeifportverein zollen, denn 
e alle hatten ihr 9 1 getan, um der 
portlich ſo groß gedachten Veranſtaltung zu 
einem vollen Erfolg zu verhelfen. 


Fwei verschiedene Syfteme 


Im Spiel des Sonntagvormittag überrascht 
dice e außerordentlich deut ⸗ 
iche 467 27⸗Etfolg der e 
der in ſeiner Höhe e zum Teil dadurch 
erflärlih wird, daß Rabianice diesmal 
nicht in allerftärkfter Beſetzung antreten konnte. 

für die wiederum zahlreichen elde d war es 
ſehr 552 07 5 zu beobachten. wie bei der Liß⸗ 
mannftäbter Mannſchaft zwei verſchiedene Sy⸗ 
fer angewandt wurden, die durchaus inter« 
ſchiedliche Erfolge zeitigten. Zunächſt trat die 
erſte Fünf, aus alten und erfahrenen Spielern 
beſtehend, an. Es gab ein offenes Spiel, denn 
auf beiden Seiten ſuchte man mehr in Ein ⸗ 
zelaktlonen zum Erfolg zu kommen, aber 
es gelang nicht d viel, denn nach 10 
Minuten ſtand die Partie erſt 573 für Litz⸗ 
mannſtadt. Nun ſetzten die Gaſtgeber ihre 
zweite Fünf ein, die aus zungen, gerade der HI. 
entwachſenen Spielern beſtehl, die in einer 
chnellen Kombination den Krol 
ſuchen. Und das erwies ſich diesmal zumindeſt 
als richtiger, denn Pabianice wurde 515 
ſtarter Gegenwehr ziemlich zurückgedrängt un) 
bis zur Pauſe 18:9 in Nachteil gebracht. 

In der zweiten DEN begann Lihmanne 
ftabt wieder mit ber erſten Fünf, die ich zu⸗ 
nüchſt auch weſenklich beſſer durchſeße, aber 
nach varübergehender Erhöhung der Führung 
ben Wegner bei 30:21 doch wieder bis zur alten 
ae ene laſſen mußte. Nun war dle 
weite Fünf wieder an der Reihe, und ſchon 
hatte Litmannſtadt abermals eindeutig das 
Kommando, warf Korb auf Korb und Hatte 
beim Schlußpfiff den erſtauntich fiheren Sieg. 
Erwähnenswert ift, daß Babianice in der zwels 
ten menen ſechs Freiwürfe verwandeln konnte, 
Litzmannſtadt aber nicht einen. 


Gerade ſoeben geſchafftl 


„Da vom Abendſpiel der Turnier eg abhing, 
kämpften beide Mannſchaften nicht nur mil 
vollem Einſag, ſondern waren offenſichtlich auch 
etwas nervös. Das 1 5 unächjt beſonders für 
die Litzmannſtädter, die ſich gar nicht mit der 
groben, Reichweite der u e abfinden konn⸗ 
en. So kam es auch, daß die Danziger ſchon 
bald in 1 gingen und ſie bis zür Pauſe 
0 ch ausbauen. Von den 8 Punkten, die 
de Litzmannſtädter in der erſten Halbzeit er⸗ 
zielten, ſtammten vier aus verwandelten Frei⸗ 
wiürfen, während es kroß zahlreicher Gelegen⸗ 
heiten nur zweimal gelang, den Ball aus einem 


Angriff heraus einzuwerſen. Da: machte 
das Hiebe Ben er, eil aber aua de 
zen enen ren. Immerhin verwan⸗ 
delten die Gäfte nur einen Freiwurf und holten 
ihre übrigen Punkte aus Kombinationen. So 
ſah es bei Halbzeit mit 13:8 für Danzig nicht 
gerabe zofig für die Hiefigen aus. 

Mit dem Wieberanpfii 4 65 Litzmann: 
ſtadt aufs Ganze. Alle Spieler jeen ſich 
zeitlos ein, waren in der Abwehr und im Ans 
Ful zu finden und ſchafften dadurch lalfächlich 

intereinander aus einem verwandelten Frel⸗ 
wurf und 1 Vorſtößen 7 Punkte, durch die 
fie erſtmalig mit 15:18 in Front bien Das 
Spiel wurde nun ziemlich har k, denn Dans 
ig zog noch zweimal 993 4 und kam auch wie⸗ 
er auf 19:18 heran. aber dem Spielführer 
eine kleine Enigleſſung umterlief, mußte er un⸗ 
ter die Juſchauer, was Wiederum nachteilig für 
feine Mannſchaft war. Die letzten Minuten 
gehörten jedenfalls Litzmannſtadt, das durch 
wei feine Körbe von Piltz, der unſtreſtig ber 
Sn Spieler in der Halle war, ſchlleßlich noch 
mit 2818 gewann. 

Die Siegerehrung nahm anſchließend Im 
Auftrage des e tadtrat Dr, 

ürter, vor, zu eſſen Dezernat die Bes 
treuung des Litzuannſtüdter Sports 1 9105 Er 
konnte ber_fiegreidhen sl aft ein ſchönes 
Bild der Stadtverwaltung überreihen, außer⸗ 
dem 15 ihrer Spieler eine Plakette. Danzig 
erhielt als Zweiter einen Potal des ee 
ſes Klohk, während Pabianice ein gleich ſchö⸗ 
nes Angebinde des Sporkhaufes Minor übers 
reicht betam. vn. 


Boxer⸗Rachwuche wird geschult 
In einem Lehrgang an der Reichsakademie für 
Lelbesübungen im e wurden die 
15 Nachwuchsborer der Hitler⸗Jugend then» 
zeliſch und prakliſch geſchult. a ndfach⸗ 
wart Ziglarſti verfolgt kritiih den Anſaß einer 
geraden Rechten. 

(Schirner, Zander⸗Multiplez⸗K.) 


fjeuſer — Cazek am 23. März 


Der wegen Erkrankung des deutſchen Schwer⸗ 
gewichtsmeiſters Heinz Lazer verlegte 7510 
tag in der Deutſchlandhalle wurde auf den 23. 
März verlegt. Im Mittelpunkt ſteht die ers 
mente Begegnung zwiſchen Heinz agel und 
Adolf sculen die nicht um den Titel des 
Wieners geht. 


Neue Meiſterin im Geräteturnen 


Charlotte Walther aus Leipzig löft die Kielerin Grete Sievers ab 


Das zweite Meiſterſchaftsturnen 
der deulſchen rauen 5 Kriege 
geſtaltete ſich am Sonntag in 

e einer eindrucksvollen 

eiftungsihau neuzeitlichen Tur⸗ 

nens am Gerät und in den jteir 

zuwählenden Übungen. Es war 

auperorbentlih bedauerlſch, daß 

die erkrankte Nülrnbergerin Irmh 

Vlg da im 
e 


ausſichts reichen 
Kreis der 


werberinnen a den 
ſehlte, den ſich die 
junge 516 57755 Pint her, 2 
fg, mit 181,5 Punkten gegen die 
Kulkloerteidigerin Greiden Sie⸗ 
vers, Kiel, mit 130 Punkten und 
Alma Hand, Köln, mit 120,5 
Punkten erkämpfte. 
Nach den am Vormittag durch⸗ 
geführten Pflichtübungen ſtanden 
don den 60 Turnerinnen die Zwölf 
Euſſge ſeſt, die an der weiteren 
Ent 5 0 teilnahmen. Die Vorſahrsmeiſte⸗ 
En Grete Sievers 1192 mit TER Borr 
ſptung. Die Reihenfolge änderte ſich Jedoch ſo⸗ 
{ort bei den Endkämpfen, denen 8000 Juſchauler 
in ber Nibelungenhalle beiwohnten. Durch eine 
ane Kür auf dem Schwebebalken rückte 
tartha Jacob 800 den erſten Plaß vor, Eine 
ausgezeichnete Brücke beim Pferdeſprung ver⸗ 
half Bertha Rupp und Charlotte Walther zum 
gemeinjamen erſten Plah. Die Meiſterin Sie 
vers schnitt da im 92 81 Übung mit nur 15 
unkten K echt ab, Ihren Meiſterſchaftsſteg 
lte ſich Charlotte Walther in der Handgeräte⸗ 
ung, wobei ſie für eine ausgezeichnet gelun⸗ 


gene Sellübung die einzige „Zwanzig“ des Ta⸗ 
ges erhielt. 

Unfere Bilder zeigen; Lints bie 
bayeriſche Meſſterin und deutsche . 
meifterin 1940, Irma Dumbſky, die die bes 
ſten Ausſichten hatte den Titel zu erringen, aber 
wie ſchon erwähnt, wegen Krankheit abfagen 
mußte; rechts die bisherige Meiſterin Grete 
Sievers, Kiel, die im Vorfahr mit Irma 
Lenzing ſich den erften Plaß teilen mußte und 
in Ya ſau mit dem 2. Platz vor Alma Hand, 
Köln, boftienehmen mußte, 


(Schirner 2, Zander⸗Multiplex⸗K.) 


am Montag 


Ann Kapell holte ſich einen neuen Relorb 


Alnts: Ann Kapell aus „ 
Breslau im 200⸗Meter⸗Bruſtſchwimmen mit 
Vet erreichte, 

elih. 


die deutſche Meifterihwimmertn, 
ber 2 9 von 2:58 1 
ſtellte abermals einen neuen Rekord auf und brachte auch die 500 m in ihren 
Anni schwamm in Erkenſchwick unter amtlicher Kontrolle 7:54,5 und unterbot den 
alten Rekord von Martha Gegenger von 817.5 beträchtlich. — Rechts: 
zeug⸗Bauwerkſtätten des NS.⸗Fliegerkorps im Immelmannbaus in Berlin erhalten A 
rige der Flieger⸗Hitlerſugend durch 1 Werkſtaktleiter ihre Ausbildung im Sege 
zenigbau. Hier entfteht eine Tragfläche zum „S098 “%. 


die Jüngst in 
einen neuen deulſchen 


te: In den ned 
ngehös 
lug · 


(Schirner, Zander⸗Multiplex⸗K.; NS.⸗Fliegerkorps⸗Riehme, Zander⸗Multiplez⸗K). 


Deutſchland Eishockey=Turnierfieger 


Knapper 2:1=Sieg über die ſich tapfer wehrenden Schweden in Garmiſch 


Das von neun Mannſchaften beſchickte G1 
hoden LAnderturnler der 5. inter 
nationalen Winterſportwoche in Garmiſch⸗ 
Partenkiechen wurde am Sonntag im 
überfüllten Olympla⸗Kunſteisſtadion eniſchie⸗ 
den. Deutſchland blieb im Kampf gegen 
Schweden knapp mit 2:1 (1:0, 1:1, 0:0) ſieg · 
reich und wurde damit Turnierſieger. 

Wer ſelt Tagen war das Stadion fllr das 
Endspiel ausverkauft, 750 umlagerten noch 
Hunderte von Menſchen die Eingangstore, um 
wenigſtens Ohrenzeugen des Schlußkampfes zu 
werden. Auf der Ehrentribüne waren anwe⸗ 
550 e S Dr. Todt, General 

aluege und Stabschef Lutze. Die deutſche 
Mannſchaft war zum entſcheldenden Kampf 
noch einmal etwas geändert worden. Hole 
mann ſtand im Tor, Wild und Jänecke in der 
Verteidigung, während die beiden Sturmreihen 
aus Fe ſtrißer, Nowak und Demmer ſowie 
Trautmann, Schibukat und Schmiedignger ges 
bildet wurben. Deutſchland verdankt ſeinen 
Sieg in erſter Linie der unüberwindlichen 
Verteidigung, während die jungen Schweden 


beſſer durchſtanden und zeitweife drückend Über⸗ 
legen waren, 

Die deutſche Els hockey National 
„ hatte es Übrigens keineswegs 
leicht, in die Endrunde des Turniers zu gelans 
gen. In den beiden erſten Treſſen verrieien 
die Deutschen deutlich Trafningsmangel. Erft 
am Sonnabend abend trat im ausverkauften 
Eisſtadion vor 8000 begelſtert mitgehenden Zu⸗ 
ſchauern die wirkliche Ka der Deu tſchen 
zutage, als die zäh und mit allen Mitteln der⸗ 
n Ungarn mit 31 nledergerungen 
wurden. 


£ydia Veicht wieder Meifterin 


Am Hebung, in Garmiſch fiel auch noch 
die Enifheibung in der deutſchen Ku 1180 
meifterjhaft der Frauen, Lydia Bett, 
München verteidigte ihren Titel mit ih ges 

en den Anſturm der blutjungen lenerin 
Rartha Muſilet und Inge Je ll, München. 
Mit Plaßzifſer 7 und Note 399,9 errang Lydia 
Jab erneut die Meiſterſchaft für ein weiteres 
ahr. 


Zwei haushohe Lismannftädter Siege 


Und zei Spielausfälle im Fußball / Kann die Polizei TSG, 07 einholen? 


An dieſem Sportſonntag wiederholte ſich im 
Litzmaunſtädter Fußball eigentlich das Pro⸗ 
gramm des letzten Spieltages. Wieder fielen 
1 5 von den angeſeßten Spielen aus. 1005 

lanice bekam ſeine Mannſchaft nicht zuſam⸗ 
men und verzichtete kampflos auf die 
Punkte, gegen die Union, während in Zgierz 
der Blah nicht Ipielfähig war. Blie⸗ 
ben die beiden Treffen im Stadion. Junächſt 
unterſtrich dort die Polizei ihre immer beſſer 
werdende Form durch einen 11:1 Sieg über ben 
80 nicht schlechten SE. Rapid, Aber die 

SG. Litzmannstadt 07 wollte es nicht unter 
derſelben Zahl kun und fertigte gleich an⸗ 
schließend die Poſt mit 12:0 ab, Die Fa nach 
dem Meiſter unſeres Bezirks iſt ſetzt nur an 
die Frage, ob die Polizei die Ts. liberhaupt 
noch en kann, Alle anderen Bewerber 
find endgültig ausgeſchaltet. 


Dagegen war kein Araut gewachſen 


Trotz des gerade nicht idealen Bodens lieſer⸗ 
ten ſich der i e und 
Rapid ein Spiel, das die Zuschauer warm 
machte, Vorweg ei gefagt, daß SC, 'apib ſich ſehr 
wacker ſchlug, aber gegen dieſen von Gonnta; 
zu Sonntag ſtärter werdenden Gegner blii 
ihm einfach keine Chance, 1 

Schon die erſte Halbzeit zeigte eine ſtarle 
Aberlegenheit der Poliziften, die mächtig dräng ⸗ 
ten, aber vor dem Tore trotz ſtarken Einſatzes 
immer wieder abgebrängt werden konnten. Erſt 
ein Handelfmeter wurde vom Halbrechten uns 
haltbar, a ührungstor verwandelt, Wenig 
(eier ſpielte der neue Halblinke ſeinem Milz 
telftürmer gut zu, der prompt mit hohem Schuß 
den Reſt beſorgte. Ebenfalls hoch im Winkel 
landete ein feiner Weitſchuß des Mittelläufers, 
o daß die Seiten 370 gewechſelt wurden. Napid 
alte auch zweimal bei ſchnellen Durchſtößen 

ordancen, vergab dleſe aber im ilbereifer. 

Dafür blühte den Güften ſchon bald nach 
dem Wechſel ein Erfolg, als der Halbrechte 
einen Kernſchuß losließ, den der Polizeihllter 
nicht ganz mehr errelchen konnte. Damit aber 
hatte Rapid fein Pulver verſchoſ⸗ 
ſen, denn nun fpielte die Polizei eine Über⸗ 
legenheit heraus, die immer deutlicher wurde. 
Unermüdlich war beſonders der blonde Mits 
telſtürmer, der drei Treffer nacheinander er» 
ie te, teils auf Zufpiel, teils durch 1 

achſel en. Auch bei den restlichen fünf Toren 
war dieſer Mann noch dreimal der Schühe, 
während Halbrechts und Linksaußen noch je 
einmal ins Schwarze trafen, 

Rapid wollen wir diene beſcheinigen, daß 
die Dannfeaft entihieden ſtärker ift als im 
Herbſt, aber gegen bie Polizei war fie zeitweile 
einfad) machtlos, Gegen © 15 wurde auch der 
Torwart re Na unſicher, jo daß ihm mehrere 
Ralle unterkieſen, die dieſer Polſzeikurm na ⸗ 

lich ſofort ausnutzt. 


Die fei iſt augenblicklich in einer Form,. 
in der fie im Lizmannſtädter Begirt 
leinen Gegner zu fürchten hat. 
Hintermannſchaft wird immer noch beſſer und 
fit jeder Lage gewachſen. In der Läuſerreihe 
war der linte Mann unermüdlich, aber auch 
die beiden anderen [ehr erfolgreih, Im An⸗ 
griff der Innenſturm überragend. 


Tabellenerſter gegen Tabellenletzten 


Im aueh Spiel trafen auf der Gtäblis 
ſchen, ampfbahn der abellenerfte 


T66.07 und der Tabellenletzte, die 
Poſtſportgemeinſchaft, 


aufeinander. 


Gefchwifter Cranz in Schweden 
Auf dem Wege zu den Hſterfund⸗Splelen 
beteiligten. I] die deutſchen Stimeifter Rudi 
und Chrijt! Cranz 257 Meltmeifter Wis 
bert Pfeifer an einem Torlauf in Borlünge. 
Chriſtl Eranz wurde überraſchend von der 
Schwedin Eva May Nilffon mit 82,1 Setun⸗ 
den für beide Durchgänge um 2,3 Sekunden 
geſchlagen. Bei den Männern gab es dagegen 
einen beutſchen Erfolg, Rudi Exanz gewann 
mit einer Geſamtzeit von 74,2 Sekunden vor 
dem Schweden Isbero und Albert Pfeifer, ber 
auf 78,7 Setunten kam, 
(Schirner, Zander⸗Multiplez⸗ &) 
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TSG. 07 zeigte ſich wieder in hervorra⸗ 
IE Form. Der Sturm mit dem ftarfen 
nfen Flügel war einſach nicht zu halten. Von 
ler 1 die meiſten Angriſſe aus und der 
Iblinte und Mittelſtürmer würden abermals 
dr Beſonders gut hat uns dles⸗ 
mal der Linksaußen gefallen. Die Läufer 
kelhe konnte ſich diesmal namentlich dem Auf⸗ 
bau widmen und erſtickle die wenigen Ungriffe 
bes Gegners ſchon im Keime. Die Hintermann⸗ 
geh war vor feine ſchwierſge Aufgabe geftellt, 
er Poſt merkte man die lange 
Spielpaufe an. Die ald t konnte 
das Tempo ſchon in der 1. Halbzeit nicht mehr 
mithalten. Die Läuferreſhe vergab das 
Dedungsfpiel, Erſt gegen Spielende, als zwei 
Mann 1 Reflamterens herausgeftellt was 
zen, nerteldigten die Poſtler mit viel Geschick 
und wehrten ſich verzweifelt gegen eine zwel« 
b Niederlage. Der Er 7 5 zeigte 
abet mehrere glänzende Paraden. Wir In 
den in biefer Männſchaft verihiedene gute Ein« 
zelkönner, aber der Tabellenerſte war eben ein 
au ſchwerer Prüſſteln. Sehr gut hat uns dies» 
mal der Schiedsrichter gefallen, der ſehr ums 
ſichtig Teltete und Härten fofort unterband. 


Sihmannftädter geltung - M 


Bemerkenswert war feine gute Kenntnis der 
Vorteilregel. Erfreulſcherweſſe waren noch Über 
1000 Zuschauer erſchlenen, die keineswegs ent⸗ 
täuſcht wurden, 

it dem Anſtoß brach 07 durch und erzielte 
durch den Linksauſſen in der erſten Minute den 
Führungstreffer. Bereits 6 Min. ſpäter ſtand 
es 2:0. Die Poſt muß ſich Thon ſeſſt nur noch 
auf Durchbrüche t Sieben Minuten 
päter unternahm Mitielſtürmer Vogel einen 
feiner gefürchteten, Alleingänge, den er mit 
einem Heuchler abſchloß, In der 30, Minute 
Em ber jungs Halbrechte Franz durch Fern⸗ 
Muß das 4. Tor, und wenig später ſtellte ein 
Elfmeter das ae ſeſt. Ohne Paule 
ging es weiter, Nach 5, Minuten ftand es bes 
reits 6:0, und als 05 ſpäter ber 
durch zu langes Ballhalten einen indirekten 
Freiltof verwirkte, wird biefer prompt zu einem 
weiteren Tor verwertet, Bei dleſem Stande 
verliert die Poſt den Mitfeiftlirmer durch Her⸗ 
1 Der Torwart folgte ihm. Er 
hatte bereits vor dem Spiel elne d eden 
erlitten. Nun verteldigte ſich die Poſt mit den 
restlichen 9 Mann ſehr gut, ohne die reſtlichen 
Tore verhindern zu können, ech. 


Torwart 


Macht Tus. Helene das Rennen? 


Eindrucksvolle Favoritenfiege in den Fußball=Bereichen 


. Am perl en Fußball Sonntag unter 
21900 bie Meſſterſchalfsſavorlten in den met« 
ten Fällen ihre Anſprilche durch zahlenmäßig 
eindrudsvolle Siege, jo WB. Königsberg, Vor⸗ 
wäre Raſenſpor! Gleiwik, Dresdner SC, 
ar Hannover 96, VL, Osnabrüd, FB. Saar 
tllden und BB, Milhlburg, Im wihtigiten 
Spiel des MWeitens konnte Helene Erlen 
ihren barlnädigen Reine Rot-Weiß Eflen 
durd) einen knappen 1:08 5 von ſich abſchüt⸗ 
teln. In Berlin bleibt die Lage unverändert, 
das Duell Tennis gegen Hertha deb weiter. 
Allmeſſtet BER. 92 ſucht ſich, wie der 572,Sieg 
00 en Eleltra beweſſt, verzweſſelt gegen den 
Altleg zu wehren. Der Dich ate Kampf im 
Elſaß zwiſchen den Tabellenführern der Abtel⸗ 
lung 1 Rec. Straßburg — Schiltighelm endete 
unentſchieden. 
Ergebnifle: 

DOftipreußen: BB, Königsberg — EBD, In⸗ 
erdurg 11:0 

Berlin/Brandenburg: Berliner SB. 92 
— SB, Elektra 5:9, Brandenburger SC, 06 — Hets 
ha Bec. 0:2, Wader 94 — Yufthanfa 5:2, Span ⸗ 
dauer SB Wlan Weiß 2:1, Mineroa 99 — Amen 
1900 ed 0:9, Zennis-Boruifte — Tasmania 


Schlejien: Vorw. Rafenfp, Pleliwit, — TuS, 
Shwientohlowih 4:0, 1. Fc. Kato wi — Germatia 
Non dabiltte 1:2, Vorwärts Breslau — Hertha Bres⸗ 


lau 0. 
Sachen! Nielaer SU. — fp, eig 4 
Pede Wien — Dresdner een, Svorfie. of 
renden — DIE. Glauchau 10:0, Wacker Leipzii 


Se 1 Reippip 0:4, Dorluna Beipgig — Chenuniger 
rag 8 pig — Ehefünſtg 


Mitte: GB. 06 deſſan — 1. ew. dena 2:8, 
Geiger BIN, Magdeburg dd en Haile 8. 

Norpmart: Wolle Lübed — Wilhelms 
Burg 09 4:8, Hamburger SW. — Concordia B:0, Bor 
Alta Harburg — Barmbeder SO, Ji, Altona 9 — 
St. Georg/Sperber 5:1, Gimsbltiel — LEW. Stel 


in 5:3. 

Niederlagen: Einir, anne, — Line 
ben 07 4:1, Hilbesheim 07 — 18 05 6:2, ge 
nöner 96 — Arminia Hannover 7:1, Werder 
men — Wilhelmshaven 05 8:0, Tura Gröpelingen — 
Ba 1:5, USW, Blumenthal — KL. Osna ⸗ 


Weltfalen: gc, 04 Schalte — Meftfalen 
355 1 11 28 Bielefeld — Gelfenguh Geljenkit 
en Lei DEE, Hagen — ML. 18 Barum 1:2, Ar. 


Ming Marten — Borulfla Dortmund 2:2, Ep. Ba. 
Gene Preußen, Münfter 12:0, Union 
son chen — Arminia Bielefelb 1:1, 
Nieberrhein: Tus. Helene Alteneſſen. — 
Rot, Weiß Efien 1 Fortuna Düffelborf — Not. 
Weiß Oberhaufen R. Oblins 
2 Samborn de, 


Silld weſt: Eintracht Frankfurt — Kickers Dir 


ſenbach 0:4, Notz wel Frankfurt — Germania 04 
5 10 0, JK. ib Minen = 6. Saar- 
then 1. 55, Saiferslautern — BR. Fran⸗ 
tenthal 3.4, Sch Burbah—Boruffte Neunkirchen 0 


Baben: MB, Mühlburg — SW. Walbhof 4 
WIE, Nedarau— UN, Mannheim 1:0, 1. RC. Bio 
beim reiburger F. 0:4, Phönix Karlsruhe — 
Sp. 8 andhojen 4:6, 

€ id , NSC. Straßburg — SC, Shittinbeim 1:1, 
Sy, Straßbur Sat 1 2:7, Fc, 99 Mil. 
Haufen „bee wlinaufen 0: Sts, "Wttelsheim 
— Sp. Bg. Kolmar 0:7, 

Württemberg: Stutigaxter Kiens — Sp. 
Bg. . 4, Wi Stuttgart — EB, feuer 
bach 418, 15 0 Untertürfhein — Sportſr. Ehlin⸗ 
len, 9:1, WR, Aalen — NN, Stuttgart 1:2, 

SG. 46 Ulm — SSB. Ulm 0:1, Union Wealugen 
— Stuttgarter SC. 0:6, 
ern DR. Schweinfurt — e 1800 


Bay 
el 0:4, n Klders — Mlluchen 1800 
4, Schwaben Wugs ng Schw e wen 
Sp. Bg. 5 Schwelnfurt 2:0, Bayern 
r: Wien — Auſtria 2:9, wiener Sports 
Hub — Rapid 2:2, Fc. Wien — Admira 45, Lin⸗ 
zer ASK. — Vienna_Mien e für Bienna). 
Zuzgemburg: Gtäbleplel: Eſch — Bonn did. 


Deutſchland — Ungarn in föln 


Das Fubbafländerfpiel Deutch lan d 
—Ungarn it für den 6. April nach Köln 
vereinbart worben. Es ftehen damit berells 18 
Zänberizeffen der deutſchen Nalionalmannihaft in 
dieſem Jahr feit. Den Neigen eröffnet am 9. Marz 
die 28. . erg mit ber Shweiz in Stutigart. 
der am 8, April In Köln das Spiel gegen Ungarn 
folgt, Der Nüdtampf gegen bie Sn 0) 
am 20. Ah in Berg ißt be ein Jubiläum. 
erſy 


denn es It das 25. Fußballän lel der beiden 
Nationen, Am 18 Mai tommt es im Berliner Olym« 
piaftadion mit dem 10, Trefjen genen Italien 
zum „Qänberfplel des Jahres Am 1. Sumt wird 
unfere Mannihaft in Bufarelt zum vierien Kampf 
von Rumänten erwartet und vorausfihtlih wird 
der fünfte Fußballänderampf Deulihland—I ug» 
La n ten am 10, August im Rahmen der 700⸗Jahr⸗ 
ſeler det Stadt Breslau veranſtaltel, 


Beck wieder Titelanwärter 


In cl ſtanden ſich Thon zum 7. Male 
die Federgewichtler Karl Bed, Düſſeldorſ, und 
Kurt Bernhardt, N55 gegenüber. Der 
Weſtveulſche gewann die Begegnung in zehn 
Runden verblent nach Punkten und gilt gun 
wieder als Anwärter auf den deufſchen Meiſter⸗ 
titel, ben ihm vor einiger Zeit der Wlener 
"Gruft Weiß entriß. Im Schwergewicht lieferten 

ch Kurt Hayman n, Berlin, und der junge 

jerner Hein einen ſpannenden Kampf. In 
der 8, Runde landete Hapmann einen ſchweren 
Linten ans Kinn feines Gegners und wurde 
k. 0.Sieger, 


tag, 24 Februar 1941 


Nr. 55 


Nur drei Vereine waren am Start 


Trotzdem ein gelungener erfter Geländelauf in Uitzmannſtadt 


Unter denkbar günftigen 190 Bedingun⸗ 

1 im Hitlers 

n. den 

en et» 

ſebliche Anſprilche an die Kraft 

aber burchweg ſtand man die 
durch, 

bee 


und die Wach, von Schelblex und Groh ⸗ 
ein ſehr 


unte Braun (Unfon) um 
nicht in Erſcheinung getretene Schmidt (Poll⸗ 
je). Beide lieferten fih einen Enblampf auf 
Biegen und Brechen, wobel Ih Braun knapp zu 
behaupten wußte. Die br gen Läufer kamen 
daun in chen Abſtänden ein. Da dle Union 
mit Kohl auch noch den Dritten ſtellte, errang 


fie ebenfalls den erften Plaß in der Manns 


ſchaftswertung, wobei Schelbler und Grohman 
Überraschend tod) vor der Polizei auf dem zwei⸗ 
ten 10 endete. 

Ein ſtarkes Feld von 22 Mann ging bei der 
Männerklaſſe los, Buck mann ort el) 
hatte in der Altersklaſſe kleinen Gegner geſun⸗ 
den und ftartete darum hier gleich mit, Schon 
nach der erſten Runde hatten 10 qwel Grup⸗ 
pen gebildet, aber nach der zwelten Runde war 
das Feld ſchon welt ausefnandergezogen. 800 
Meter vor dem Ziel lagen bie drei erſten noch 
beifammen, aber ber dunge Kumman 
(Union) hatte die befferen Reſerven und gewann 
0 f klar vor Klum pep (Polizeſ) und 

chmalz (Wehrmacht). An vierter Stelle kam 
hier Buckmann eln, der damit falt allen Tells 
nehmern der Haupfklaſſe das Nachſehen 10 00 In 
der Mannſchaſtswertung ſchultt die Pollzel bar 
für überragend ab, denn ſie belegte alle drei 
fire ba außer Ihr niemand genug Teilnehmer 
le eine ganze Mannſchaft halte, 

Dleſe erſte Veranſtaltung war in Ihrem gan⸗ 
en Verlauf jo ſchan und für bie 7 chen. 
EM ſchauer an den Wegen jo ſpannend, daß Ihr 
Ur ol Ae der Anſporn für weitere ühn⸗ 
Ihe Läufe iſt. 

Ergebuiffer 
Yugend (8000 m): 1, Braun (Anton) 3Min, 
2. Ehmibt (oltpei) 40 00 0 Din, . (Anton) 
18:49,7 Din, 

Mannſchaftswertung: 1. Union 97 14, Puntie, 
2. Sipeibler und Orohman J ante, 3. welehe 
21 Punkte, 4. Poltzel II 20 Buntle, 

fänner (4800 m): . Kummant (Union) 19:04,8 
Mali, 8, 10553 Baum 19:10,8 Wien, 9, Schmalz 
Wehrmacht), 10% Min. 

Man f d er eden 
2. Woltget 11 17 Punkte, 8. Poltzel II 80 Punkte. 

Atterofialfe (4500 m): 1. Budmann (Pollzet) 
19:29,4 Din, ya 


—— 


Pofener Eishodieymannfchaft verlor 


Im Eisftablon Friedrichshain ſtellte fih am 
Sonntag in Berlin erlimals eine Pofener 
Gishodeymann[Gaft vor. Die Gäfte, 
Relhen verſchledene Baltendeuiſche 
ſtehen, haben ſich erſt in dieſem Winter zulams 
mengefunden, und noch nicht allzu niet Oele 
genheit zum e ee nenant Der 
SV. Storſa kam fo durch gute Einzelleiftuns 
gen einiger feiner Spieler zu einem 8:0 (1:0, 
0, be Im Rahmenprogramm wett⸗ 
eiferten die Lee Kunftläufer im Schaulau⸗ 
fen mit den Berliner Läuferinnen und Paaren 
um die Gunſt der beifallsfreubigen Zuschauer. 


Winterwehrſportkümpfe der SA. 


Die Winterwehrſportkämpfe der 
SU. wurden im Rahmen der W Internationalen 
MWinterfportmohe in Garmiſch⸗Parkenkirchen 
um Abſchluß gebracht. Eine der wertvollſten 

tüfungen war der 18km Mann[haftis- 
lauf, an dem 52 Mannſchaften, au je einem 

führer und vier Mann, tet Bet: In der 

laſſe der Hochgebirgsmannſchaften gelang ey 
den ee le ern Norwegen, 
diesmal gegen die Garmſſcher Kameraden ſieg⸗ 
reich durchzüſehen. 

Das Springen wurde aul der kleinen 
Olympfaſchanze mit verkllrztem Anlauf durch⸗ 
ſeführt. Dennoch gab es auf der ganzen Linſe 
hervorragende Leiſtungen. So in erſter Linie 
von dem Sieger Oberſcharfüſhrer Joſef Geh ⸗ 
ring (½½ Krolſen), der zweimal auf der 40 h 
Marke gufſeßte und mit ber Beſtnote 228,5 alle 
feine Mitbewerber überragte. 


Sport in Kürze 


Nach einem etwas überraschenden Sleg der fin 
nlfen Elohockey⸗Ratlonalmanmſchaft uber eine Ber 
r ee hei N 10 155 Almen 
am Sonntag Im Sportpalaft gegen bie Mannide 
des, Berliner Sorttenheluns an. Diesmal e 
Berlins Vertretung mit 5:8 Sieger. 

Die Berliner Nabfportfreunde bet am Sonn- 
tag in der Deuſſchlandhanle ein; welle to. 


tamm und geoharhge Lelſtungen der, Fahrer, 1. 
fen. In den Dauerrennen erwies ſich Waller Lohr 
mann wieder als weitaus Beſter. 

au beim EIERN bewerb Im Eleſchleſen 
fanden ſich im Olympischen Kunftitabton in Garn Ih 

Bewerber ein. Ale Eingelfiener alng Riedl (Mit 
mang) mit der weltaus beiten Leistung von 17 Nine 
len gegen Fleer und Moſer (Wad Reſchen⸗ 
hat mit 14 Ringen hervor. 

ur Worbeteitung für die n Lander. 
i gegen Finnland und Italſen beginnt am 
17, Marz in Nürnberg eine Aamplloutung unferet 
beiten Umateurtinger, Das Treffen gegen ‚Finnland 
wird am 23, März im Nürnberger Apollo, Theater 


veranftaltet, bie EN mit Italien findet am 
att, 


30, März in Bologna 


die Haut wirksam 
zu schützen. All- 
abendlich gut mit 
Nivea eincremen - 
dann wird die Haut 
schnell glatt, weich 
und geschmeidig. 


EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD WURMBRAND 


1. Jortſeßung. 


„Wüßt ſchler nit, was Euch an der Barbel 
nit paſſen möcht!“ Es get mehr aus ihm here 


aus, als or es ſagt. Und fie legt 
Stimme gegen ſeln Wort: 

„Kenn fe nit, und will  aud nit fennen« 
lernen. Von mit aus follt fie blelben, wo fie 
It, Nimm eine aus ber Gegend da, und das 

fd wird einſtehen auf dem Hof.“ 

„Mein Gluck, Ahndlmutter, das hol ih mir 
ſelber und woher ich ſelber will.“ 

„Kann did nit zwingen, kann dich nit Hin» 
dern... kann's bir aber verlelden ..“ höhnt fie, 
on ihre hellen Augen ſtechen bös im feinem 

ic. 

„Meint Ihr?“ trotzt er zurlid, 

„Ste it und wird einmal für 
Fremd' bleiben auf dem Hof da... 

„So. Glaubt Ihr das? Wird wohl an mir 
liegen, ob fie heimiſch wird da oder nit!“ 

Meiſt legt ſich daun der Pater vom Simon 
ins Mittel, Er will keinen Strelt, iſt ihm zu⸗ 
wider bis in die Seel 85 Wird vielleicht 
damals auch viel die Schuld geweſen fein, daß 
es bie Milli gar ſo hart gehabt hat unter der 
alten Ahnin, daß er fo gang und gar nicht Hat 
für ſelne Frau Partel ergriffen... „Nur koan 
Streit nit...“ das war In täglicher Stoßſeuf⸗ 
er, wenn es im Haus irgend etwas gegeben 
del Wäte er einmal feſt gegen die Mutter ans 


ihre harte 


allemal die 


ſekommen, es wäre bestimmt Ruhe gemefen 
ann, Und ſo tritt ex meift zwiſchen die Mutter 
und ben Sohn, um Frieden zu ſtiſten, 

„Mülht's do art reiten deswegen, noch iſt ſle 
a u da, bie Barbara. Noch is ja allemal 


Jeht aber hat er auf einmal keine Zelt mehr, 
Der Simon will 10 050 n be den und 
bie Mirtihaft übernehmen. Der Pater tät fie 
Im ganz gern demarbin, aber wieber Ift es dle 
Adnin, die nicht in die Austragſtuben will, 

Der Simon gibt aber nicht nach, Die Ernte 
ift eingebracht, es will Herbſt werden auf den 

ſergen, und wenn es fröſtig niederſähr! von 
der Alm und der Abend lang und bufter wied, 
dann iſt gut Zeit, zu zweit zu haufen, Denkt oft 
in feiner einſamen Schlafftuben der Simon, wie 
ſchön es tät, bie weiche, e Barbel um 
ih zu haben... ift wohl Zeit... 

So hat er hinuntergeſchrieben auf den Hof 
des alten Seeghofers, daß die Zeit nun da wäre, 
die Tochter zu holen. Und die Antwort iſt eins 
getroffen, er möge kommen in Gottes Namen, 
es ſel alles in ber Nicht, 5 

‚Seit aber der Brief drin liegt in der Stuben 
und die Ahnin von der nahen Heirat weiß, 10 
es ganz anders mit ihr. Sie ſpricht mit dem Gir 
mon grad nur das Nöligſte, auch nur dann, wenn 
es ohne feine Meinung einmal nicht abgehen 


könnt, und e und abgehagte Redwels 
läßt auf einen ſurchtbaren Inneren Sturm ſchlle⸗ 
ben. Doch der Simon hält unbeirrt an ſeinem 
15555 Entſchtuß ſeſt. Die Barbel kommt oder 
ſonſt keine. 


Die Barbara, Lange Zeit ind fe ſich ut und 
einig. Geil damals, als der Simon unten war 
in ber Aderbaufhule am a und ſie in 
ber Mart ner Landwirtſchalteſchule. Siegen 
feine halbe Stunde auselander, die beiben 
Schulen, und gibt viele gend fe Spiele und 
Tänze, Seit damals alfo find fie ſich einig, und 
ber Simon weiß es noch ganz gut, als wär es 
erſt geſtern geweſen, wie ex le damals im Wald 
ober ber wunder 005 5 uralten Martiner Kirche 
um erſtenmal geküßt hat. Auf feine ernfte 95 

in hal bie Bärbel nur mit dem Kopf genidt, 
und mit ihrer tiefen, weichen Stimme leſſe ges 


jagt: 

N Simon 100 warte auf dich.“ 

Ein ein igmal war er auf dem Seeghof ger 
wefen bei Ihrem Water und hat mit iom el. 
rat abgemacht. Und ſelſher wartet die Barbel 
auf ihn, Sie hören wenig voneinander, die bel⸗ 
71 0 I: ig a 17 15 un 

a es ihnen ern m ihre Liebe, Doch je 
100 es wohl an der Zeit... 

In einer guten, 609 00 Stunde hat er den 
Vater einmal erwiſch und ihn gebeten, er möge 
ihm doch das Geleit geben in feiner Sodnelt 
Der Vater hat nur pa genickt, und ſo war eg 
abgemacht. Ohne die Ahndl. Wle ſie es dann 
gehört hat, iſt fie bös 1 mit einem 
unguten Willen, es zu verhindern, und hat ges 
ſagt, es wär gegen den Brauch und die Gitte, 
wenn er ſo freien möcht in der Fremde und 
nicht vom Hof fort ſeine duch jalten unten 
im Ort, Der Simon Ift wuch ip in Der Stube 
vor N geſtanden, ein weniges hat er ſich höher 
gerecht bei dem Wort, das er ihr enigegengibt; 

„Heiraten tu ih... und das tu Ih auch, mo 


10 will.“ Ein wenig hat ſich die Alte bel dem 

ori geduckt, die Art vom Simon iſt ihr felt« 

ſam, doch kann fie Aigen en 10 Art an, denn 

5 ſcheint doch zu viel Blut von ihrem Blut, ber 
mon... 

Ihre glashellen Augen funkeln nur bös, 
wenn die Rede auf die Barbara kommt, Heute 
35 war es em aus, Da war die Walderin 

a, vom Kehnbihl drüben, die hat vom 10 
bol erzählt, das unten in Schladming verkündigt 
worben wäre. Zum brittenmal ſchon, Die Nell 

ler 0 welter geſorſcht nach dem Stand und 
em Reichtum der Braut, Sie meinten, ſo ſagt 
bie Boshelt der a ed wär gar eine His 
geunerin, wunderſchön zwar, aber doch eine Yir 
geunerin, 


„Nein. Eine Bauerntochter Is! wohl, von 
einem großen Hof, aber eine Fremde wird le 
jeroben .“ Gang ſchmal 


ind die Lippen der Ahnin zulammengeknſſſen 
el den Morten, Die Rede der Walcher in. 05 
zutleſſt In ihrem Bauernſtolz getroffen, Der Sl. 
mon und eine Zigeunerin .. IN eine Borhaftige 
telt iſt ſelber ber alten Stammerin zu viel, 
„Sch hab's ja niet 1110 auch, das kunnt nit 

; Die Walcherin freut ſich innerlich über 
n Hleb, den fie Außerlich zum Schein wieder 
i will, Neid 0 ein raſchwüchſig Un, 
taut mit viel Samen, der immer gut aufgeht 
und bei arm Boden und Wetter zu l 
vermag. Hielleicht, daß die Walcher in ſelber nie 
fo recht vom Herzen 1 05 war und es ſo auch 
feiner anderen vergönnen möcht. 

„Könnt überall anklopfen, der Simon 
ibt ſie bedachtſam weiter zu, „wär gern geſehen 
n manch einem Hof,“ 

„Es gibt viel ſaubere Dirndeln da heroben, 

15 es taugt ibm feine. Die Schwarze muß es 
eln 5 ps 


Im Immer bleiben ba 


Joriſetung folgt 
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11 Der Tag in Litzmannstadt aa 
Belauſchte Seſpräche am Meldetag Zeitungsmänner erleben Litzmannstadt (iv) 


Was unfere Iungmädel alles wiſſen wollen 


N 2 
Lieſel kommt gerade mit ihrem Vater aus 2 
Frohman der Meldeſtelle ber Jungmüdel zurück, Sie hat D en ern re 3 or er 0 
em zwei⸗ 971 Je W Augen, m fieht heut NM | 
ober aus. In ihrem Köpfchen muß wo) 1 
20 m Ae Yet 5 n Die Aufklärungsarbeit beginnt / Aber auch die Ausmiftung der Betriebe 
(Polizei hen. „ann [Haut fie zu ihrem großen Die Mitglieberwerbung brachte der Deutihen ſpäter ſelber gewundert, was ich alles gejagt chend verſchmutzt, Badeeintichtungen und Duſch⸗ 
T geflins 1 e Toni, ‚let, den Sagen Arbeitsfrong in Cihmannitabt vollen era haben fle 5 1 Wie ume l 0 ſeltenen Fällen, und auch 
it. Schon DEM And geit ah 0 91 Taufe 11 5 50 bald lagerten über fünſzigtauſend Bereitſchafts⸗ Am 120. Tage meiner Anweſenheit in Litz' dann waren fie keineswegs immer in einwand⸗ 
ei Grup⸗ EN 0 eine schone Hienſttracht 105 Uniform erklärungen in einem Kellerraum der ehemalie mannſtadt hatte ich m ganzen genommen bes freiem Juſtande. 
unde Eh eus gibt es welche fon muß mut eine e: den Woſewodſchaft. reits 119 Mal in Verſammlungen, auf Betriebs, Ich habe mit eigenen Augen geſehen, daß 
hen. El a von der Führerin mitbringen.“ Bei der Arbeit auf völligem Neuland muß appellen und bei anderen Gelegenheiten geſpro⸗ Abflußtanäle, nur mit Brettern Überdeckt, quer 
ſten noch Der Vater ſchaut lächelnd ſein 1jähriges man über manchen 90 005 hinwegſehen, chen]! Mitunter fanden drei bis vier, an einigen durch Weberei⸗ und Spinne reſ⸗Säle, alſo mitten | 
mant Mädel an und meint: „Bis zum Geburtstag bier mußte man in verſtändntsvoller Juſammen. Sonntagen auch ſechs Kundgebungen irgend. durch die Arbeitsräume hindurchführten. Ich 
0 0 des Führer Haft du ſie beitimmt, Mutti wir arbeit mit den Betriebsführern kleine Irrtümer welcher Art falt, und dann war wieder zwei habe Mädereien und Schlächtereibetriebe er⸗ 
ei) un fie bir ſchon rechtzeitig besorgen Lieſl freut in der Auffafſung beri tigen, ohne gleich grob Tage Ruhe. Es wurde jedenfalls eine umfang. blickt, in denen die Fliegen unmittelbar neben 
telle kam ich unendlich. Sie verſucht auch gleich, fo rie⸗ AU werben. Lagen doch viele Induſtrlebelrlebe reihe organſſatorſſche und propagandiſtiſche dem Badtrog oder der Wurſtmaſchine fpazieren 
len Tell. engroße Schritle zu machen wie der Water, völlig brach, well die polnſſchen Beſiher netürmt Aufkläxungsarbeit geleiſtel. Die Aufgaben ge. fiefen und auch die arbeitenden Menschen nicht 
1 aber Dazu langen die Weine denn dach noch waren und nihis Hinterlafien hatten als Schul. ftaltenber Ki ogen a aufberSteahe: It Die in em gefunbheitlihen Quftande waren, den 
eit ic, Kun fteigen fie in die Cfefteifde ein. den Kommilfariihe Wermalter wurden von ber ſchalfenden Woltsgenoffen im Stadte und Land. eine Arbeit im Nahrungzmittelgewerbe nun 
ale hie} Drüben auf der Bank fihen zwei kleine Mädel. Haupttreuhandſtelle Oft überall eingeieit, die kreis Qihmannftadt, der während der erſten Mo. einmal beſonders erfordert! Ich habe Apotheken 
inehmer Sie haben braune Kletlerweſten an und Jung: nunmehr auch als Betriebsführer Jlichten ge. nate meiner Arbeit noch größer war als heute geſehen, in denen es ausſah, wie in mitlelaller⸗ 
mädelmützen auf. Lieſl weſß, das miſſſen genüber ber DU, zu übernehmen hatten, Auf und einige 101 u anderen benachbarten Kreis fiöen Aichimiſtenweriſtätlen, was die blinden 
tem gan. Jungmädel fein, Sie ſchaut die ganze Zeit un- meine Anordnung wurden dann die Betrichse ſen gehörige Städte mit umſchloß, war ja alles Fenſterſcheiben mit Spinnengeweben und den | 
1 82 6 auf die beiden und verfolgt ihr lebhaf⸗ obmänner 8180 Hierbei geſchah es einige. zukunſtweiſende Verheißung. Staub auf den Arbeſtsiſſchen und Flaſchen und | 
| 


i Gespräch. male, daß die Gefolgſchaftsmilglieder größerer Im Februar 1940 ſtartete ich eine Aktion jegeeintihtungen beiriffl. 

ete uhn⸗ Sie unterhalten ſich über einen Leiſtungs⸗ Beirlebe einen Betriebsobmann ganz einfach zur „Ausmiſtung der Betriebe“, zur Säuberung 2 RER 50 Februar 1940 wurde 
welſtampf, und ftellen einander verſchledene wählten, ein Vorgang, der im Altreich nirgends In des Wortes wahrſter Bedeutung. Dae Bor» ein voller Erfolg, Ich glaube, bafı felt dem Be 
Fragen. Dorle beißt bie eine und Chrifta die ſeinesgleichen hat, da ja bekanntlich nach dem haben lief unter der Ankündigung „SD.“ Ak, ch 185 Sub Bh ale 10 f 1 1 ne 

48 Min., andere, „Sag mal, C,yrifta, wie heißt wohl uns Geſetz zur Ordnung der nationalen Arbeit ein tion“, Die Bezeichnung hatte aber mit dem Not» liehen der Stabt Lopſch nach nie Jon alle 


i ü lchi 1 i € braucht wurde, wie in 
[ (Union) ere Yungmädelbeauftragte Belrlebsobmann nur von der DU. eingefeht ruf der Schiffbrüchigen zur See, mit dem Be. [UT Keinmachezwege ver urbe, | 
5 1 Dann fragt werden kann Wo es ſich nen um anständige ser een eure orten", nichts zu tun, fon« 1195 790 79 7 e 9 65 111 5 0 Bu 
une war das mit Baum »der Schule acht zuverläſſige Wolksgenoffen und um ganze Kerle dern bie Buchfaben „8H, bedeute en ledig ihn hafı feet enen ae 
Palſzet eine wichlige Miene und ſagt ganz leiſe: handelte, ließen wir „Fünfe gerade fein“ und lich „Sauberkeit, Ordnung, Sicherheit“. einigungsimaterial in 85 Geſt 1 10 
0 19704 „Schule, Schule.“ „Alſo“, ruft Chrifta Ki ſeſtätigten die erte en Belrſebsobmänner. Der bis dahin in ſehr vielen Lihmannſtädler lig ausvertauft waren. Ich Bonn mit ber 1 
„Schmalz taut, „Schüler, — Ruth Schſter heift fiel! Sie haben uns übrigens nicht enttäufft. Betrieben vorherrſchende Schmug war für deut. chan at i daß a Selena A ir 
Die Leute in der Straßenbahn ſchauen nun auch führend biefer Jet waren ſich zahlreiche Ihe Verhältniſſe einfach unvorstellbar. Es gab mann ſtadt und Fi Imge ung auf 12 si 
„ Punkte, Son zu den beiden hinüber und freuen ſich Volksgenoſſen in Litmannſtad noch nicht ganz Beirſebe, in denen auf Fenſterbrellern der 0 5 . Den, 'on. en, 5 
ai über, das Teltfame Gpaminieren, Dann meint im Klaren barüber, weiche Yunflionen und Dreg von mindestens fünf Sahren lag. Man jan die Kante und cee en mit einemmal et 
(olizen Dorle wieder: „Ehrifte, du mußt dae noch befe welche Eitel die Männer der Peulſchen Arbeitse Fußböden, die Iheinbar während des Beftchens ungeheuerlich er i Reinigungs un 
2 fer Ternen, benn den Aufbau der Hitlerjugend front befahen. In meinem Büro gingen Briefe einer Wertſtall noch niemals mit Schrubher Cteuerungsbediirfnis entfaltsten, 
und gerade bie Namen unſerer Sungmädelfüße mit der Anſchrift ein: „Un den Herrn Direktor und Scheuerlappen in Berührung gekommen was Heute ſind zwar die Räume in ſo manchem 
ler Rohr zerinnen müffen wie alle willen, hat Mera ges der Deutihen Arbeitsfront in Ahmannftadke. ken, Die Janitären Berhäftniffe in den meiften Iihmannftäbter Beteleß nach nich jo Ihön wie 
lag., Siefel Hat bie ganze Zeit aufgeregt D 1 Einmal muß ein Abſender unſer Arbeitsgebiet Wetriehen waren einfach unter aller Kanone: im Altreich, aber ſauber, ja, das find fie bes 
isihleken rt, 90975 da der 147 5 Es 5 völlig verkannt haben, denn er adrejjierte fein die Aborte ohne Waſſerſpülung und entſpre⸗ ſtimmt.“ 
Ware fe lic Ken an Ihrem Mater od a Seeipen folgenbermahen: „An den Leiter der | 
feht (Akte ftüiert Gn Teile Ins Obr, „era in dran en 1 — | 
an Veler, Sievſelt wunde sche Beihihten en „. St Öffentlichen Berfammfungen fonfe in 18 ihi Mitionen deulfßer Saushafte nenber gefeht | 
Länder zählen, Und wenn ihre übel ganz geg find, Be Neſeſebsohmüner 520 Ye Wilier er Anträge fur Rinderbeihilfe und alanmäßlner gewirtichaftet wird. Die Bes | 
Unt am ie fie 00 f Den 5 fw i dice gan fil DAN, mit den elementarſten Begriffen befannte Keine Unftagen an Reichsbehürden richten! rufe Innerhalb der Mütterfchulungsarbeit und 
e Din Weit: 80 voll Ahh, war erfeeulicherweife Anträge und Anfragen in Sachen der Kin, Die, Nufftiegsmögticteiten find, vletfettig 1 7 | 
heal , . . burd das Matten, Lehträften Bieten Th heim Kuftieg 
e ai ins Gebirge, —“ he, lung in einem Eagle der d Mojewode zu ſtänd'ige Finanzamt erledigt. Nice fader diele Mich eiten Mültterdſenſt bei 
Sie müſſen ausſteigen. Mutter wartet IMait, in der ich über die g tet ein Haushaltsvorftand feine Eingabe ans A f 


ele der Da. I de 
—— ‚om mit dem Abendeſſen auf fie, Und nun und über die Gegenwart und die Zukünſt des derswohln, ſo wird ſie von bort an das zuftäns Keine Durchbrechung des Kinderſchußzes! | 
S all ihre Ele 10 A Die deutien Mrbeiters, Der Saal fahte beitenfalls dige hen amt weten Dadurch tritt Der er bejaht ſich in IE | 
f Stulle will N gar nicht e jo ſechshündert Menſchen, Meine unnd ſtanden eine erhebliche Verzögerung in der ſachlichen 5 mit Klagen, daß voltsihulpflihtige Kin⸗ 
wiel hal Lieſel zu erzählen, 909 Schluß ſagt ledoch bis weit auf die Straße hinaus, Treppen. Bearbeſfung der Anträge und Anfragen ein der im zunehmendem Umfange zum Austragen 
e noch: „Mutter, weißt du, ich habe es mir aufgänge und Hof waren überfüllt, und einer Es ergeht deshalb an alle Haushaltsvorſtände von Art en ab 6,30 Uhr herangezogen werden. | 
Heut vorgenommen, ein ganz küchtiges Sunge Tante dem anderen draußen weiter, was er ge. die dringende Bitte, ſich in allen Fragen, die Der Minſſter erſucht die zuftänbigen Behörden, 
mädel zu werden.“ hört und wie er es ver 7 Daß die die Kinderbeſhiſe betreffen, nur an das für Ausnahmegenehmigungen für die Beſchäftigung 
5 Draußenſtehenden bei dem Verfahren der ihren Wohnſitz zuſtändige Finanzamt zu wen von volfsf e Kindern mit dem Kus⸗ 
tiefkaften zmilndlichen Weiterſage“ andere Dinge zu hören den. tragen von Gebäck in den frühen Morgenſtun⸗ 
„Flugmeldehelſerine Ja, Buftfhuhabteifung des bekamen, als ich fie wirklich geſagt habe, darf den nicht zu erteilen. Er verweiſt auf eine Ent« | 
Wolizeipräfibiums, Hermann-böting-Strafe 40, II. niemand Ins Eiſtaunen Tchen. Ich habe mich 5 fheibung des Preiskommiſſars, daß der Bäcker | 
Nicht mehr 


meifter don der Verpflichtung jum Austragen 
befreit iſt, wenn er der Preisüberwachungs⸗ 


Das lieſt die deutſche Hausfrau als ein Küntsigptenmigsück e eee 
Pre: 


der . Kräfte durch Kinder komm | 
nicht in Betracht, Der Minifter wünscht alls 
jeneln, daß der gewerblichen Kinderarbeit bei 
ſem gegenwärtigen Mangel an Arbeitskräften 
befondere Aufmerkſamkeit gewidmet und jeder 
ungefehligen Belhäftigung von Kindern, die | 
ihre Geſundheit Eu fahnden wllrde, ſchärſſtens 
x I 


Eine kleine Abwechllung im Küchenzertet 


Die Frage: „Was bringe ich heute auf den Tiſch'“ es mit Salz ab und niet ganz zum Schluß die roh 
macht ver Hausfrau fo manches Mal Kopfzerbrechen. gerſebenen Mohren hinein, 
Und voch — felbit ohne die Fleiſchtare anzugreifen, Erwähnt ſoll auch noch werben, daß Kohltüben, 
kann fie fättinende und woplſchmeckende, 15 ten beſonders mit Kartoffeln und etwas Knochenbrühe 
bereiten und durch geſchickte Auswahl der Gerichte ufammenneloht, ganz ausgezeihnet schmecken. Außer ⸗ 
auch genügend omehllung bringen, em empehlen wir Sarioffel-Sauerfrautauflauf, 

ngelangen bei den verihiedenen Ad aden en i herzhafte Gericht follte ſede Hausfrau einmal 

wie Kohlpudding, gefülltem Kohl, Kohlrollen, zu probieren. 
denen man WReihtoft und &Ulcfing und eine mi 
Kräutern, Zwiebeln und geriebenem Kaſe pikant Kartoſſel⸗Sauertrautauflauf kostef 
abgelhmedte Semmel. 11 0 0 Reis, oder 1, Kilogramm Kartoffeln, etwa. 1/4 Elter Milch. 


i Zirfng | ggg Gramm Gauertraut, Salı, 40 Gramm Epek, ge: beim Glücksmann 7 


entgegengetreten wi 


S Bier Jpriht Die. NSDAP. 


* 100% > 


mit Öraupen und Sartoffein zufammengekoht ei , richene Semmel, einige ffeiſfogchen 7 Nigel 1 
ſehr gut ſchmmecendes Eſſen berftellen. » einige 1 g Lee e ene e hal Rat 
Bing mil Graupın 55 ame Sagte sun Kartoffeln werden das grosse Glück, aer Abel Pale E A, e 


allt, urch Die Jen ele gegeben und 
50 Gramm Speck oder anderes Fett, 2 Zwiebeln mit der heißen Milch auf dem feuer zu einem [haus 


ine 6; „2, Lil igen Brel geſchlagen. In eine gefettete Aula: 1 
— Aae 1 Klee gen doeh, 750 1 Br übt man Jchi weise Te vorgebil  Sozlafe Frauenberuſe im Mütterbienft. Im e Keen 2 5% if 
ar lem. 8 zoh geriebene Möhren, tetes Sauerkraut und den feingelänittenen Speck, Hinblick auf die Berufswahl weit die der Dienftftelle, 0 
bei den In dern heiken, Zeit bräunt e . darauf hin, bahı Ih ger Be 
{hr fell würfel und gi die am “Tan narber eingemeiclen Baus an a Wat 2 28 0 en Be rade im Miitterbienft des Deutlhen. Ifrauen ei 1 an am Gejundbeitsappen, den 
Sat dot Be et 0 % Su bebe bt 0 05 e Geng. das 1 1 Freude 1 1005 Feten e 1 115 ve 60 80 um 1 ihr 1 055 St Fee gene 
ie {it je Kartöſfelwürſel daz w Kartoffelplähhen. Sie id ut zu Roter 3 1 f . . ſtalt, dem d kt 
15 fact ae Geer weile u Migelerkleen tense! Filder ene, Akıplsgemife Wc d Dienftes ift mit ausſchlaggebend dafür, daß in eiten eben en dle Heſelaſgalken vonzäpig u | 
tur 8, 
nt, Heute 
1 b 
m Aufge⸗ I} = 
1 Der Frühl ht! 
DIE: e r Fr 1 . M a 
and unk 
ho font Lassen Sie jetzt schon Ihre Kleidung reinigen. Ein altes Kleid oder ein Anzug, gereinigt, sind für die 
eine Bj Umwelt neu im Ausseben. Sie sparen dabei viel Geld und kostbare Punkte. Einwandfreies Reinigen besorgen 
ohl, von 
ich fie 2 — 
n ſchmal 
ıgefniffen 
In hat fie 
Der Sl⸗ 
e 
viel. 212 2 2 re 
In Filialen in Litzmannstadt: 
N er 


co Ven Meisierhuussirusse 2, Ruf 261-58 Adoli-Hiiler-Strusse 162 
che Adoli-Hitler-Sirasse 46, Ruf 255-33 Ulrich-v.-Hutten-Sir. 218 
1 Filialen in Pabianice: 

9 Schloss-Sirasse 7, Ruf 303 Weidengusse 8, Ruf 309 


heroben, 
e muß es 


folgt 


Am 22, Februar 1041 farb nach kurzem, ſchwerem Leiben 
unſer lieber 


Horſtel 


um Alter von 5¼ Jahren in feiner neuen Heimat. Die 
Beerdigung findet am Dienstag, dem 25. Februar, 16 Uhr, 
von der Kapelle des neuen evangelischen riebhofes, 
Wiconerſtraße, aus ſtatt. 
In tiefer Trauer 
fir die Hinterbliebenen 


Theo Grimmel 


Lißmannſtadt, Adolf⸗Hitler-Straße 128. 
Würzburg, Stuttgart, Frankfurt a. M. 


Dankſagung 


Für die vielen Bewelſe herzlicher Teilnahme an ber 
Veelligung unferer neftebten after 


Emilie Behr ges. Müller 


lagen wir allen ein „Vergelt's Gott!" Ganz beſonderg dan ⸗ 
fen wir Herrn Paltor Doberftein für pie troftreihen Worte, 
den edlen Kranz, und Blumenſpendern und allen, bie 
unſerer lieben Heimgegangenen das letzte Gelelt gegeben 


haben. 
In tiefer Trauer: Die Kinder 


74 75 Kristall 
Steintöpfe / Hua 
Waschwannen 
Kinderbadewannen 


Lucie Patzer 


Melsterhausstraßo 209 Rut 24B-0R, 


SI SCHROTT 
Amtliche Bekanntmachungen METALLE 
jede Art u Menge 


Beteifit: rantenpauttransporſe für die F nennen. 


Mitalieder der Serlalveriicherungsanftalt DE 


e 302, Anls waren He e 
jontag, dem 24. 2, 11, werben e Kranten⸗ E 

Hausteansporie für die Milglieber der Gozialverfide, 1 

zungsanftalt nat noch durch die Wahrbereitigaft des . 8. 


Wi Rolen Kreuzes“, Danziger Straße 83, aus 
jehührt, 
Gute 


Werbung 


Bei Krantenhaustransporten It ein Wagen beim 
„Deutihen Roten Kreuz“ unter Telephonnummer 144 [23 
anzujorbern, 

Der komm. Lelter 
ber Sozlalverſicherungsanſtalt 


Herren-Frühjahrs- 


Hure, 


Sport- und Schlmützen, alle 
Herrenbedarfsartikel bei 


2 


ae e 
DAS MAUS DER. ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Feuerwehrbedarf] 


aller Art 


Albert Mahr 


(Kranlentaſſe) hilft nur 


gez. Selig 
I. Verwaltungedlreltor 


Kabarett-Restaurant 


CASANOVA 


Letzte Tage 
des großen Februar-Programms 
mit der berühmten chinesischen 

Namping-Truppe 
3 Silvanis u. a. m. 


Telefunken - Orchester 


guter Ware! 


Schlageterſtrahe 74. Ruf 277.88 


8 


, 


Wir 
liefern: 


Obſtbaumkarbolineum. 
Paul Starzongk, K-. Blogau 


Ruf: 2107, 2128 


Entwanzungen 


kan aus Echäbtingobetämpf unge- 
Imftiiut „erte MborfdDitlere 
Strafe 40, Telephon 12038, 
Neuzeitlihe Methoden: kein Musräus 
men, kein Wertleben, ungiftig. Dauer 
8 Ehunden, Keine eee 
befter Ab ien Len brt⸗ 
valen unb behördiihen Aufträgen. 


Zeitungsmakulatur 


neue Zeitungen, wird 
abgegeben in Paketen 
4 25 kg 


Lismannftädter zeifung 


Vertriebsabtellung 
Adolſ⸗Hitler⸗Straße 86, III. 


Kaufe ſtändig: 

Selle, Weber und e 

unb "Epeifeleröice, Gabel 

Löffel, Wandteller, Figuren, Kuı 

oegenflänbe, Birlefmazten, Bifber, Os 

zende, Möotonpparate, Gporiarlifel; 
Mandor 


Emil Rotbberg 
Ruf 24405, 


‚Theater zu Eifimannftadt 
N > gtodlimebilhnen 
Heute, Montag, 24. 2 
A 2000 — K 22.45 
Heimliche Brautſahrt 


Ausvertauft 


Training durch „Höhensonne" 


Versuche arbeitsphysiologischer Institute 
haben erwiesen, daß durch Ultraviolett- 
Bestrahlungen eine Leistungssteigerung, sci 
Ebel der Arbeit oder beim Sport, ewirkt 
wird. Die Höhensonnen-Bestrahlung darf 
nicht mit Dopingmitteln verglichen werden, 
die die körperliche Leistung nur vorüber- 
gehend hochpeitschen. Die Ultraviolett- 
Bestrahlungen versetzen den Organismus 
in einen echten Trainingszustand und be- 


deuten eine wirkliche Kraftzufuhr. 


HOHEN SONNE T 


cee 


Kirchengesangvorein dar SL-Johanes-Bomalnde 


Utsmannstadt 


Am Mittwoch, dem 26. d. M. finden nach der Sing ⸗ 

ſtunde wichtige Beſprechungen ftatt. Das Erſchel⸗ 

nen der Mitglieder it unbedingt erforderlich. 
Der Borſtand 


Zum ſoſortigen Antritt geſucht: 


1 Verkäufer aus der Wirk- 
und Strickbranche 


ADOLF HITLERSTR.56. RUF 22346. 


2 Fakturisten 

1 Hilfsbuchhalter 

2 Bürogehilfen in Gaftftätten 
und Hotels 

ats mit Lebenglauf find an bie Genolſen⸗ die 

ſchalt Deutiher Gtriderelen und Wirtetelen. 

Eigmannltadt, Spinnkinie Nr. 127, zu richten L. Itg. 5 


Dienstag: 20 Ahr 
Being Arledrich von Homburg. 


Pale ab 1 
Haufe fi 


Terin 


Spielplan der Kihmannllädter Filmtheater von heute 


+ gur Jugendliche erlaubt ++ Dr Jugendliche ber 14 Jabte erlaubt 


em Rae 


15.46, 18.0, 20.90 


— _M 


10.80, _ 18.30, 20.30 


18.45, 18.00, #80 


Sieg im Weiten * 

Deus 19.00 Une: Scheler 

reiche und Der jtandhalle 
Annſeldat 


5 811 Europa Muse 
Bulhlinle 1 Salngeteriitahe 20. Srzbaufen 


Heute letzter Tag! 
Bismarck“ 


Gloria 
Qubenbosfiftz. 74/70 


3 eki fell man 

nicht ſchlaſen gehn 

mit Hans Moſer und 
Heinz Rühmann 


Palladium 
Böhmifce Linie 16 


16.0, 4 16.30, 18.00, 20 19.00, 20.00 


16.30, 17.90, 19.80 


16.90, 17.90, 10.90 


Paul Komp In * 


2 unfer Fräulein Der Fandel 


Doktor? 


Der ewige 
Jude 


Corso 
Deerkrahe 54 _Shiageterftrahe201 | Mit Beginn der 
16.90, 17.80, 10.80 . 20.50 Wochenschau 


Das Gewehr ein Sintap, neh 
aer e ber“ kin: hin 


. 


Rosen In Tirol | die selerwalth 


Mimosa Mai 
Bufglinte 179 | Köntg-Beinziäe, 40 
16.90, 1780, 100 


Mukterliebe * 


mit Käthe Dorih 


16.80, 17.80, 10.90 


Im Namen 
des Volkes““ 


mung ef 


Ordentliche Frauen, 6 


Mee tönnen ſich bei an 


uns ältere, Sekretilein 2 


Jeitungoteäger re 


selbständige Wirtin 
HN Daushalt, 


für 
melden. Oigmannftädter gig. Aue ER 
Adolſ⸗Oltler-Strahe BB, Feber 
II. Stec rule. Junge Eu nicht unter| fen. Str. 


unter 149 an 


e C. gig. 8 Hecke: 


A ode 
EA, LORD vor tr. 200 
Haupifladt guvecfäfige 


Uihmaunſtüdter Ultmaterlal 
handlung ft ſcändig Altelſen, 
Lumpen, Bapier, 
Al wird fofort abgeholt, 
A. Schmidt, Str. der 8, Urmee 21. 


Hilfe 
des SGeſchäftsleiters 
perlett In ie 
lach te unter A8 an bie 8 di 


orten 


Anmeldung zur polizeilichen Eln⸗ 
e der Antoning 
orf Do) 


gala, brzanow, Gem. 
Haden, verloren, , Jef 


Deutſche 


Bezieherwerber 


Famiien-Pnzeige 


18 J, kann melden für ein 
Partnerin ft. e Neuen 


Kaufgeſuche Kinder, 
B verkaufen. 


Berftärter, 50 Watt, für Rablo 
und Schallplattenübertragungen 
und ein elektr. 1 zu ver. 
kaufen. Fernruſ 108.01. 


ee mit Obfts, 
e 


Verkaufe 


19522 


und en ante, 
oh 


mit anſchließender 1 W. 


ort faufen, Anzu⸗ 


u per 
tagen bei 9. rengler, Lebens. 
1 N 17 Wade er Se 


e, gebraucht, m verfaus 
er 8, Armes 
Kücheneſneichtun 
ann 1 
ja, im Laden. 19678 


jagen, gut erhalten, 


ufen. 


gehören D 
in die Le 
au 


12, W. 12. 


* 
N nanftabt 
Tauentienftr. 24, W. 6. 10546 1 


Spalier 
geliebten 
er 


ſchen un 


ſtrömten 
tarfe K 


Ein 
ſenkung 
mit zul 

Im 
lugzen 
beloihi 


